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License

» For the screen display, this product uses a Bitmap font made and developed by Ricoh Company, Ltd.
» Cypherbridge_Systems_SLA_ Copyright

Copyright (C) 2009-2018 Cypherbridge Systems, LLC.
All Rights Reserved.
www.cypherbridge.com

Portions of this work may be based on third party contributions.

Cypherbridge Systems LLC reserves copyrights to this work whose license terms are defined under a separate
Software License Agreement (SLA). Re-distribution of any or all of this work, in source or binary form, is prohibited
unless authorized by Cypherbridge Systems, LLC under SLA, which governs the terms and conditions for use.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND CONTRIBUTORS “AS IS” AND ANY
EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES

OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT
SHALL THE COPYRIGHT OWNER OR CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT,
INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED
TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR
BUSINESS INTERRUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN
CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY
WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

Portions based on XySSL Copyright (C) 2006-2008 Christophe Devine

Copyright (C) 2009 Paul Bakker <polarssl_maintainer at polarssl dot org> All rights reserved.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that the
following conditions are met:

Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the following
disclaimer.

Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the following
disclaimer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

Neither the names of PolarSSL or XySSL nor the names of its contributors may be used to endorse or promote
products derived from this software without specific prior written permission.

Portions based on MBEDTLS

Copyright (C) 2006-2015, ARM Limited, All Rights Reserved

SPDX-License-Identifier: Apache-2.0

Distributed on an “AS IS” BASIS, WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or
implied.

You may obtain a copy of the Apache License at http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0
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Lizenz

« Fur die Bildschirmansicht verwendet dieses Produkt eine Bitmap-Schrift, die von der Ricoh Company, Ltd. erstellt und
entwickelt wurde.
» Cypherbridge_Systems_SLA_ Copyright

Copyright (C) 2009-2018 Cypherbridge Systems, LLC.
Alle Rechte vorbehalten.
www.cypherbridge.com

Teile dieser Arbeit kdnnen auf den Beitragen Dritter basieren.

Cypherbridge Systems LLC behalt sich das Copyright an dieser Arbeit vor, dessen Lizenzbedingungen unter einer
separaten Software-Lizenzvereinbarung (SLV) festgelegt sind. Weitergabe dieser gesamten Arbeit, in Original- oder
bindrer Form ist ohne Autorisierung durch die Cypherbridge Systems, LLC unter der SLV, die die Nutzungsbedingungen
regelt, verboten.

DIESE SOFTWARE WIRD DURCH DIE COPYRIGHT-INHABER UND DIE MITWIRKENDEN ,WIE SIE IST* ZUR
VERFUGUNG GESTELLT UND ALLE AUSDRUCKLICHEN ODER IMPLIZIERTEN GARANTIEN, EINSCHLIESSLICH,
ABER NICHT BESCHRANKT AUF DIE IMPLIZIERTEN GARANTIEN DER VERMARKTBARKEIT UND EIGNUNG

FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK, SIND AUSGESCHLOSSEN. IN KEINEM FALL SIND DIE COPYRIGHT-
INHABER ODER MITWIRKERNDE HAFTBAR FUR JEGLICHE DIREKTE, INDIREKTE, ZUFALLIGE, BESONDERE,
EXEMPLARISCHE ODER FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT AUF
BESCHAFFUNG VON ERSATZTEILEN ODER DIENSTLEISTUNGEN; VERLUST VON NUTZBARKEIT, DATEN ODER
GEWINNEN; ODER GESCHAFTSUNTERBRECHUNG), EGAL WIE DIESE VERURSACHT WURDEN, ODER FUR
IRGENDEINE THEORETISCHE HAFTUNG, OB ALS VERTRAG, STRIKTE HAFTUNG ODER SCHADENSERSATZ
(EINSCHLIESSLICH VERNACHLASSIGUNG ODER AUF ANDERE WEISE), DIE AUS DER VERWENDUNG DOIESER
SOFTWARE ENTSTEHT, AUCH WENN AUF DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN HINGEWIESEN WURDE.

Teile basieren auf XySSL Copyright (C) 2006-2008 Christophe Devine

Copyright (C) 2009 Paul Bakker <polarss|_maintainer at polarssl dot org> Alle Rechte vorbehalten.

Weitergabe und Verwendung in Original- oder bindrer Form, mit oder ohne Anderung, sind gestattet, soweit die
folgenden Bedingungen erfllt sind:

Die Weitergabe des Quellcodes muss den obenstehende Copyright-Vermerk, diese Liste von Bedingungen und den
folgenden Haftungsausschluss enthalten.

Die Weitergabe in binarer Form muss den obenstehenden Copyright-Vermerk, die Liste der Bedingungen und den
folgenden Haftungsausschluss in der Dokumentation und/oder anderen Materialien enthalten, die mit der Weitergabe
zur Verfigung gestellt werden.

Weder die Namen PolarSSL oder XySSL noch die Namen ihrer Mitwirkenden diirfen ohne spezielle vorherige
schriftiche Genehmigung verwendet werden, um Produkte zu kennzeichnen oder zu bewerben, die von dieser Software
abgeleitet wurden.

Teile basieren auf MBEDTLS

Copyright (C) 2006-2015, ARM Limited, Alle Rechte vorbehalten

SPDX-Lizenz-Identifikation: Apache-2.0

Weitergegeben auf einer ,WIE SIE IST“-BASIS, OHNE GARANTIEN ODER BEDINGUNGEN JEGLICHER ART, weder
ausdriicklich noch impliziert.

Sie kénnen eine Kopie der Apache Lizenz unter http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0 erhalten

Der Originaltext ist auf Englisch, andere Sprachen werden zu Referenzzwecken Ubersetzt.
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1-1. Sicherheitshinweise

e Die ,Sicherheitshinweise” in dieser Anleitung enthalten wichtige Informationen bezuglich Ihrer Sicherheit.
Beachten Sie diese auf jeden Fall.
e Fur Einzelheiten zu Bedienverfahren beziehen Sie sich auf die Anleitung.
e Fordern Sie den Anwender auf, die Anleitung zum spateren Nachschlagen griffbereit aufzubewahren, wie zum Aufstellen an

einem anderen Ort oder zur Reparatur des Geréats.

Dieses Symbol kennzeichnet
Prozeduren,bei deren
unsachgemafer Durchfiihrung
&WARNUNG es zu tédlichen Unfallen oder
schweren Verletzungen des
Benutzers kommen kann.

Dieses Symbol kennzeichnet
Prozeduren, bei deren
AVORSlCHT unsachgemafer Ausfilhrung es zu
Verletzungen des Benutzers oder
Sachschaden kommen kann.

» Unterbrechen Sie bei Stérungen (Brandgeruch etc.) den
Betrieb sofort, schalten die Stromversorgung aus und
setzen sich mit autorisiertem Kundendienstpersonal in
Verbindung.

« Keine Flussigkeit enthaltende Behalter auf das Gerat
stellen. Dies kdnnte zu Hitzeentwicklung, Feuer oder
elektrischen Schlagen fuhren.

Beschadigte Kabel bitte nicht selbst modifizieren

oder reparieren. Beauftragen Sie autorisiertes
Kundendienstpersonal damit. Falsch durchgefiihrte
Arbeiten kdnnten zu elektrischen Schlagen oder Feuer
fihren.

« Das Gerat nicht direkt Wasser aussetzen. Dies kdnnte
zu Stérungen, Hitzeentwicklung oder elektrischen
Schlagen flhren.

Bitte beraten Sie sich mit autorisiertem
Kundendienstpersonal hinsichtlich Ausbau und
Installation des Gerates.

» Die Verpackungsmaterialien auf sichere Weise
entsorgen. Die Verpackungsbeutel aus Plastik zerreiRen
und so entsorgen, dass Kinder nicht damit spielen
kénnen. Wenn Kinder mit den Originalplastikbeutel
spielen, besteht die Gefahr von Erstickung.

* Wenden Sie sich zur Entsorgung an einen autorisierten
Kundendienstvertreter.

* In einem Umkreis von etwa 1 m keine anderen
elektrischen Gerate aufstellen. Dies kdnnte zu
Fehlfunktionen oder Stérungen fiihren.

» Halten Sie sich bei Entsorgung des Gerats
ordnungsgemal an die nationalen Vorschriften.

* In der Nahe dieses Gerates kein offenes Feuer
verwenden oder Heizungsgerate einsetzen. Dies kann
zu Stérungen fuhren.

< Nicht mit nassen Handen berihren. Dies kdnnte zu
elektrischen Schlagen flhren.

* Wenn Kinder in der Lage sein sollten, sich dem
Gerat zu nahern, ergreifen Sie bitte entsprechende
VorsichtsmafRnahmen, um zu verhindern, dass sie das
Gerat erreichen kénnen.

 Die Schalter nicht mit scharfen Gegenstanden
beriihren. Dies kdnnte zu Verletzungen, Stérungen oder
elektrischen Schlagen fihren.

Bitte nicht selbst modifizieren oder reparieren. Dies
kénnte zu Stérungen oder Unfallen fiihren.

* In der Nahe des Gerates nicht brennbare Gase
verwenden. Entweichendes Gas kénnte zu
Feuerentwicklung fuhren.

» Dieses Gerat darf nicht von Personen (auch Kindern) mit
verminderten psychischen, sensorischen und geistigen
Fahigkeiten, oder von Personen ohne Erfahrung und
Kenntnisse benutzt werden, sofern sie nicht von fir ihre
Sicherheit verantwortlichen
Personen beaufsichtigt und beim Gebrauch des
Gerats angeleitet werden. Kinder durfen sich nicht
unbeaufsichtigt in der Nahe des Gerats aufhalten und
auf keinen Fall mit dem Gerat spielen.
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1-2. Systemiibersicht

I 1-2-1. Funktionen dieses Systems

1
\

*AN/AUS
*Betriebsmodus

1

1

1

1

1

1

i

1

' Yyvy 1

«Einstelltemperatur usw. K Externer Eingang und i
B T - Ausgang (Di/Do) H L

Router Zentrale || ! é

1

1

1

1

1

Diese zentrale Fernbedienung ist ein Verwaltungsgerat, um die zentralisierte Steuerung des VRF2-Systems vorzunehmen.
Diese zentrale Fernbedienung kann bis zu 100 Innengerate und 100 AuBengerate steuern. (nachfolgend ,diese Steuerung®

genannt)

Diese Steuerung kann die Klimaanlagen (Innengerate und AuRengerate) durch Empfang ihrer Sensorwerte Gberwachen.
Der Batchbetrieb/das Batch-Stoppsignal oder Not-Aussignal kann durch den externen Eingang eingegeben werden. Oder
das Betriebs-/Stoppstatussignal oder das anomaler/normaler Status-Signal kann durch den externen Ausgang ausgegeben

werden.

Diese Steuerung kann mit einem Tablet usw. durch die Remote-Verbindung eines LAN-Kabels gesteuert werden.

~

1
- 1

I

- . )
I

:

1

Tablet Smartphone !
1

1

1

1

1

I

1

Ferniuberwachung/-bedienung

i

.

&

—[Betrieb/Stoppstatus-Signalausgabe ]

Betrieb/anomale Anzeige
des Geréats, Zentrales
Uberwachungsgerét des
Gebéudes usw.

—IAnomaIer/normaIer Status-Signalausgabe ]

—IBatch-Betrieb/Stopp-Signaleingabe ]

1
& Taste erzwungener Stopp:

NOt'AUS'SiQna|einQabe l_b Brandmeldersystem usw.,'

AY
S e o e ——————
R :
& ’ AuBengerate ©

Innengerate

[1
=

Firewall

—"r—

LAN-Kabel Fernbedienung

Innengerate

e =

Name

Beschreibung

Externer Eingang und
A [Ausgang zu Mehrzweck-
Geraten

Externer Eingang von Mehrzweck-Geraten zum VRF-System (Batch-Betrieb/Stopp,
Not-Aus) ist aktiviert. Oder externer Ausgang vom VRF-System zu Mehrzweck-Geraten
(Betrieb/Stoppsignal, normales/Anomales Signal) ist ebenfalls aktiviert.

B |VRF-System

Hier handelt es sich um alle Innengerate, AuBengerate sowie die betreffenden
Steuergerate (Zentrale Fernbedienung, Standard Fernbedienungen), die Uber das gleiche
Ubertragungskabel miteinander verbunden sind.

C |Zentrale Fernbedienung:

Die zentrale Fernbedienung ist eine Fernbedienung, die eine zentrale Steuerung mehrerer
Innengerate erlaubt. Eine Zentrale Fernbedienung kann den Betrieb der Innengerate

und Zeitschalter von drei Anlagen steueren: alle, eine Gruppe und Einzelgerate. Dariiber
hinaus kann die Zentrale Fernbedienung bis zu 100 Innengerate und 16 Gruppe steuern.

D |Kdhimittelsystem

Dies ist ein aus Innengeraten, AuRengeraten sowie den betreffenden Steuergeraten
aufgebautes System. Alle Einheiten und die betreffenden Gerate werden tber Rohre mit
dem gleichen KuhImittel versorgt.

E |Fernbedienungsbetrieb

Diese Steuerung kann mit einem Tablet usw. durch die Remote-Verbindung eines LAN-
Kabels gesteuert werden. Zu Einzelheiten, Siehe Kap. 4.
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I 1-2-2. Fernbedienungsgruppe und Adress-Einstellung

Adress-Einstellung zu dieser Steuerung ist erforderlich, um die Klimaanlagen der Fernbedienungsgruppe zuzuweisen.
Die Adresse wird fir jedes Kihimittelsystem automatisch oder manuell eingestellt.

Name Beschreibung

F |Kihimittelsystem-Adresse (0-99): Dies i§t die ID, die individuell den einzelnen Kuhlsystemen zugeordnet ist
und dient deren Steuerung.

Dies ist die ID, die individuell den einzelnen Innengeraten zugeordnet ist und

dient deren Steuerung.

Dies ist die Gruppe der Innengerate oder ein einzelnes Innengerat, die/das

mit dem Fernbedienungskabel verbunden wurde(n).

Die Fernbedienungsgruppen-Adresse (F.B.G.) besteht aus der

Kihlmittelsystem-Adresse und der Innengerat-Adresse des Innengerats mit

der Fernbedienungs-Adresse ,0“.

(Nachfolgend wird die Fernbedienungsgruppe ,F.B.G.” genannt)

G |Innengerat-Adresse (00 - 63):

H |Fernbedienungs-Adresse (0 - 15):

J |F.B.G.-Adresse:

Beispiel) Kiihimittelsystem Adresse = 00

S—
[ ]

[ |
[00]03] of
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1-3. Systemkonfiguration
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Uberwachung-Bildschirm
Der Betriebsstatus der Klimaanlage kann Uberwacht, eingestellt und gesteuert
werden.
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1-4. Allgemeine Verwendung

Diese Steuerungsbildschirme sind Touchscreen-Displays. Tippen Sie auf den Bildschirm, um die Funktion auszuwahlen.

LCD
(Beim Antippen leuchtet das LCD auf. —Siehe 3-2-1.

( 3 LED
— (Die LED leuchtet griin, wenn die
Stromversorgung eingeschaltet ist.)

m Funktionen der Bildschirmeingabe

* Vom Hauptmenu-Bildschirm kénnen Sie durch einfache Bedienung auf die gewiinschte Einstellung zugreifen.

» Bei Einstellung Uber das kleine Popup-Display dieser Steuerung kdnnen Sie die Einstellungen vornehmen, wahrend Sie die
Informationen des Bildschirms hinter dem Popup Uberprifen.

| 1-4-1. Name des Teils
m Hauptbildschirm

Linkes Menl
(Immer angezeigt) ~ Gruppen- oder F.B.G.-Taste

( Y ( AT 240312021 Mi0}30 PM

s En Group-01 Group-02 Group-03

Auto
29.5¢

A y
[a 00-00 00-01 00-02 @_ Gruppenerweiterung

— Gruppen-Scrolltaste

Abbruchtaste

Elemenis adm Auto

] 05 ¢

— F.B.G.-Scrolltaste

| = & 2 )

Meni-Taste

m Anderer Beispielbildschirm

Wahlen ‘Wahlen
Entt Koper. Neu (Entf)  (Kopier) Mo
— — Symbol
Timer 02 vl & Er & B = Y

Temp. (lco-Auto)
Zeit A Ein Modus Fan FB-Limitierung
Kihlen/Heizen

1 08:00 AM  Ein Auto 28.0 280 240 Hoh (/] gg 18

2 12:00PM - Kahl 26.0 Leise

3 03:30PM - - 2715 - - Low  Alle ~
4 06:00PM  Aus - - - - - - v

(o )( o )-Taste
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I 1-4-2. Allgemeine Bildschirm-Spezifikationen

m Taste

Die Funktionen wie [OK] und [Abbr.] sind tastenabhangig.

[OK] Setzt den gewlinschten Vorgang fort.
[Abbr.] Bricht den Vorgang ab und schlief3t den aktuellen Bildschirm.
[Reset] Setzt das gednderte Element auf den Anfangswert zuriick.
[SchlieBen] |Schliefit den aktuellen Bildschirm.
[Ende] Beendet den Vorgang und schlieRt das Popup.
= Symbol
Die Funktionen wie [Entf.] und [Kopier.] werden durch Symbole dargestellt.
Symbol Beschreibung
Entf.
& Ldscht die aktuell angezeigte Einstellung.
Kopier.
Kopiert die aktuell angezeigte Einstellung.
— Flgt den neuen Timer hinzu. Wenn die Anzahl der Einstellungen
& allerdings die Obergrenze erreicht, wird diese Taste deaktiviert.
‘Wahlen
(Enif.)
& Ldscht die ausgewahlte Zeile.
‘Wahlen
= | Kopiert di shite Zeil
& opiert die ausgewabhlte Zeile.
E Flgt eine neue Zeile hinzu. Wenn die Anzahl der Einstellungen
= allerdings die Obergrenze erreicht, wird diese Taste deaktiviert.
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m Popup-Bildschirm
@ Wenn die Popup-Funktion angezeigt wird, kann nur die Popup-Funktion, die als letztes erscheint, bedient werden und die
Ubrigen auf dem Bildschirm angeordneten Funktionen kénnen nicht bedient werden.

(@ Wenn die Tasten nicht auf dem Popup-Bildschirm angezeigt werden
Wenn ein anderer Bildschirm bedient wird oder 20 Sekunden nach der Anzeige vergangen sind, wird die Popup-Anzeige
geschlossen.
Die folgenden Falle sind jedoch ausgeschlossen.
e Das Einstellungsmeni (Offen-Modus) wird nicht geschlossen, auch wenn andere Bildschirme bedient werden. Das Menli
wird geschlossen, wenn 20 Minuten vergangen sind.
e Das linke Menii des Uberwachungsbildschirms wird nicht geschlossen, auch wenn andere Bildschirme bedient werden oder
20 Minuten vergangen sind.
e Das Popup mit Freigabebedingungen fiir die Anzeige wird angezeigt, bis die Bedingung erfiillt ist. (Zum Beispiel wird die
Popup-Anzeige, die anzeigt, dass sich das VRF-System in einem speziellen Status befindet, nicht geschlossen, bis der
spezielle Zustand aufgehoben ist.)

(Beispielbildschirm)

Die Anzeige wird wieder auf
Werkseinstellung zuruckgestelt. OK?
Abbr. OK
m Menii-Taste
Menu-Taste
/ T8 241032021 Mi 04:30 PM AT 0410212019 Mo 02:09 PM
™ i En Group-01 2 Group-03 Aus tod En Group-01 Group-02 Group-03
O o 10) A Y
[ Mixed Auto > ' Auto
\ xe 295<¢ Mixed 30,0
2 \
8 4 4 2% 4 4 4
Zl‘;(;ll)m -00 00-01 00-02 m i Group-04 Group-05 Group-06
= A
Elmass s Adio
osv) | ® 8 18 t3
O
Q ;if ?8 Grupp.Einstellg. Praferenz Wartung Install.Einstellg
Geschlossen-Modus Offen-Modus
Wenn auf die MenUtaste getippt wird, wird der Der Menubildschirm wird angezeigt und das
Menubildschirm angezeigt. Einstellungsmeni kann ausgewahlt werden. Durch

erneutes Antippen kehrt das Meni in den Geschlossen-
Modus zurtck.
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m Tastatureingabe
Geben Sie alphanumerische oder russische Zeichen ein. (Die Tastatur wird zur LAN- oder E-Mailadress-Einstellung

verwendet.)
(Tastaturbeispiel)

Derzeitiges Passwort eingeben.

abcdefgl

12)3|a]ls|e]7|s]ofo]a _'
. b1 2 3 :(

qg w e r t y u i 0 p @ [ ] i i -

a S d f g h j k | + g i 4 5 6 i 1

z X ¢ v b n ' m E i 8 2 E 1

12345

! & # $ % & : & 1 2 3

( )~ 1@ [ 1 4 5 6

{ } -l =1+l <]>]7]38

o , 2 | 0

m Bildschirmerlauterung
Die Punkte in der Bildschirmabbildung sind nummeriert und werden in der folgenden Tabelle erklart.
* Fur die allgemeinen Tasten wie [OK], [Abbr.] usw. sind die Erlauterungen in der Tabelle weggelassen.

(Beispiel) Gruppeneinstellung

] A@TE 05022019 Di 08:04 PM
Entf. Neu
G@m—(ﬁ @ v @ @ ®+ @ Registrierte Gruppen
1 or01 01-02 01-03 01-04 0105 i
: 01-01 01-02 01-03 01-04 01-05 :—— @
i 01-06 01-07 01-08 01-09 01-10 E
: 01-06 01-07 01-08 01-09 01-10 :
] 01-11 01-12 01-13 01-14 01-15 - >
: 01-11 01-12 01-13 01-14 01-15 :
@ : 01-16 0117 01-18 01-19 01-20 : @
: 01-16 01-17 01-18 01-19 01-20 :
: 01-21 01-22 01-23 01-24 01-25 :
I 01-21 01-22 01-23 01-24 01-25 !
I Abbr. OK
Nr. Punkt Beschreibung
@ |Gruppenname Reglst_rlert den Gruppennamen. (Max. 13 Zeichen) Bis zu 50 Gruppen kénnen
registriert werden.
@ |[Entf]-Symbol Léscht die G_‘ruppe. Wenn nach_dem Loscrlen keme_ Gruppe mehr vorhanden ist, wird
,Es kann keine Gruppe angezeigt werden.” angezeigt.
Flgt die Gruppe hinzu. Wenn die Anzahl der registrierten Gruppen 50 erreicht, wird
@ | [Neu]-Symbol diese Taste deaktiviert.
@ |,Registrierte Gruppen* Zeigt an, dass die F.B.G. bereits von anderen Gruppen ausgewahlt ist.
® |FB.G-Liste Wenn ausg'ew.ahlt, ist das Kastchen angekreuzt. Bis zu 100 F.B.G. kénnen fiir eine
Gruppe registriert werden.
® |Gruppenwechsel-Taste Wechselt die angezeigte Gruppe.
@ |FB.G-Scrolitasten Die rechten l_Jnd linken Scrolltasten werden angezeigt, wenn mehr als 25 F.B.G.
vorhanden sind.
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1-5. Anfangseinstellung

Nachdem die Installationsarbeiten fir die zentrale Fernbedienung beendet sind, fihren Sie die Anfangseinstellungen durch,

bevor Sie das System verwenden.
Hinweis

Wenn das Gerat innerhalb von 5 Minuten nach Abschluss der Einstellungen ausgeschaltet wird, werden die Einstellungen

moglicherweise nicht gespeichert.

Schalten Sie die Stromversorgung ein
(Trennschalter EIN)

Anfangseinstellungen Start

Nur wenn die Stromversorgung zum ersten Mal eingeschaltet wird oder
unmittelbar nachdem die Initialisierung eingestellt wurde, wird der folgende
Assistent im Assistentenformat angezeigt. Fihren Sie die Einstellungen durch.
(1) Spracheinstellung—Siehe 3-4-1(4).

(2) Display-Kalibrierung—Siehe 3-2-2(4).

(3) Adresseinstellung der Fernbedienung—Siehe 3-4-2(4).

(4) Innengerate-Registrierung—3-4-3-1 Adressnummer-Registrierung.

(5) Datum-Einstellung—Siehe 3-2-4-1, 3-2-4-2.

Der Uberwachungsbildschirm wird angezeigt. Fiihren Sie die Einstellungen nach
Bedarf aus.—Siehe Kap. 3.

N~

Anfangseinstellungen Ende

Betriebsstart Die Klimaanlage startet auf dem

(Siehe Ka. 2_) Uberwachungsbildschirm.
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2. STEUERUNG

2-1. Uberwachung-Bildschirm

Die folgenden zwei Modi sind fiir den Uberwachungsbildschirm verfiigbar.

(1) Uberwachungspunkteanzeige: Fiir die registrierte Gruppe kann der Betriebsstatus iiberpriift oder auf eine Anzeige von 6
oder 12 Gruppen eingestellt werden.

(2) 50 Gerateanzeige: Fur den registrierten F.B.G. kann der Betriebsstatus von 50 Geraten tberpriift oder standardmaRig
eingestellt werden.

(1) Uberwachungspunkteanzeige
Die Anzahl der angezeigten Gruppen kann aus 2 Modi von 6 Gruppen und 12 Gruppen ausgewahlt werden. Das
untenstehende Beispiel zeigt eine Anzeige von 6 Gruppen.

©) (2 AWTE 0710212019 Do 04:00 PM
A =3 En @ Group-01 Group-02 Group-03 @
Auto
30.0c
r | 2t
Group-05 Group-06

N\ | (e

» Wenn die dreieckige Markierung in der unteren rechten Ecke angetippt
wird, werden die F.B.G. die zur Gruppe gehdren, angezeigt.

» Wenn die F.B.G. erweitert sind, erscheint die untere rechte Ecke des
Rechtecks gefaltet.

AT 2410312021 Mi 04:30 PM
Aus o En Group-01 Group-02 Group-03
0
Auto )
29.5¢ @
— —
00-01 00-02 'E3
Elyﬂil:C Barm i
ox i
[= i 5
"""""""""""" 7‘"""""""""""'
4 ) . )
F.B.G. werden in gepunkteten Linien erweitert.
S (F.B.G., die zur angetippten Gruppe gehoren, werden angezeigt.)
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Nr.

Punkt

Beschreibung

Alle F.B.G. Ein/Aus

Wenn die Passworteinstellung giiltig ist, geben Sie das Passwort nach der
Auswahl des Verfahrens in den folgenden Fallen ein.

LALLES EIN®: Stellt alle F.B.G., die fiir diese Steuerung registriert sind,
zusammen auf EIN.

Der Betrieb aller F.B.G. wird zusammen Ein oder Aus geschaltet. —Siehe
2-1-1.

,Detail“: Stellt die Betriebsinhalte in Einzelheiten ein. — Siehe 2-2-2.
Ein/Aus-Symbol: Zeigt das Verhaltnis des Betrieb-Ein-Status fir die Anzahl
der registrierten F.B.G. farbig an.

Griin: Betrieb-Ein-Status, Grau: Betrieb-Aus-Status

Spezialstatusanzeige

Nur wenn sich wenigstens ein registriertes Innengerat oder AuRengerat im
folgenden Spezialstatus befindet, wird das Symbol angezeigt.

Symbol Status

é Kiihimittelleckage

@ Not-Aus

Tﬂ Wartungsmodus/Bus-Prioritat

Datum

Zeigt das Datum und die Zeit an.

Fehleranzeige

Wenn wenigstens eines der registrierten Innen- oder AulRengerate anomal
ist, wird das [Fehler]-Symbol angezeigt.
Zeigt Fehlerinformationen wie folgt an:
» ,Fehlercode”: Zeigt den Fehlercode an.
» ,Adresse”: Zeigt die Adresse des Gerats an, an dem ein Fehler aufgetreten
ist.
* ,Modellbez.“: Zeigt den Modellnamen des Gerats an, an dem ein Fehler
aufgetreten ist.
* Modellname: Wird wie folgt angezeigt:
AuRengerat: AuRengerat
Innengerat: Gruppenname oder F.B.G.-Name
Diese Steuerung: Zentrale Steuerung

eitplan]-Symbo eigt den Betriebszeitplan-Einstellungsbildschirm an. — Siehe 2-3.

[Zeitplan]-Symbol Zeigt den Betriebszeitplan-Einstell bildschi Siehe 2-3

® |[Elemente &drm]-Symbol Stellt die Inhalte ein, die auf dem Bildschirm angezeigt werden. — Siehe
2-1-1.

@ |Displaywechsel Schaltet abwechselnd zwischen der Uberwachungspunkteanzeige und der

play 50 Gerateanzeige um.
. Zeigt den Einstellungsmen(-Bildschirm durch Tippen auf diese Taste an, die
Mend-Taste immer angezeigt wird. — Siehe Kap. 3.
. Zeigt die Gruppen an, die bereits eingestellt sind. Zeigt den Gruppen-

© | Gruppenanzeige Betriebsstatus an. —»Siehe [Tabelle 1].

Gruppenname Zeigt den Gruppenname an.

@ |Gruppen-Betriebsstatus Zeigt die Betriebsinhalte der angetippten Gruppe an. — Siehe 2-2-2.

@ |Gruppenerweiterung Erweitert die zur Gruppe registrierten F.B.G. durch Antippen.

_ Wenn die Anzahl der registrierten Gruppen die maximale Anzeigegrenze

@ |Gruppen-Scrolitaste Uberschreitet, werden die rechten und linken Scrolltasten angezeigt.
Zeigt die zur Gruppe registrierten F.B.G. an. (Die registrierten F.B.G. werden

@ |F.B.G.-Anzeige von links nach rechts und von oben in aufsteigender Reihenfolge nach
Systemnr. und Geratenr. angezeigt.)

@ |F.B.G.-Name Zeigt den F.B.G.-Name an.

. Zeigt den F.B.G.-Beriebsstatus an. —Siehe [Tabelle 1].
® |F.B.G-Betriebsstatus Stellt die F.B.G.-Betriebsinhalte ein. — Siehe 2-2-2.
@ |FB.G.-Scrolitaste Wenn die Anzahl der registrierten F.B.G. die maximale Anzeigegrenze

Uberschreitet, werden die rechten und linken Scrolltasten angezeigt.
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(2) 50

Geréateanzeige

w—

25/03/2021 Do 10:11 AM

RCGO1 RCG02 RCGO3 RCGO4 RCGO5 RCGO6  RCGO7T  RCGO8 RCGO9 RCG10

RCG11  RCG12 RCG13 RCG14  RCG1S RCG16 RCGIT  RCG1S  RCG19  RCG20

@lll-

RCG21 RCG22 RCG23 RCG24 RCG25 RCG26  RCG2T RCG28 RCG29  RCG3

. EEBEEEEEEEE

RCG31  RCG32 RCG33 RCG34  RCG35 RCG36  RCG37T  RCG3B  RCG39  RCG40

RCG41 RCGA42 RCG43 RCG44 RCGA5 RCG48 RCG4AT RCG4B RCG43  RCGS0

&
B EEN - -

Aus Aus Aus Aus Aus

@ bis ® sind identisch mit dem Uberwachungspunkt-Anzeigemodus.

Punkt

Beschreibung

F.B.G.-Anzeige

Zeigt die registrierte F.B.G. an.

F.B.G.-Name

Zeigt den F.B.G.-Name an.

F.B.G.-Betriebsstatus

Uberpriift und stellt den F.B.G.-Beriebsstatus ein. — Siehe 2-2-2.

® PPEL|F

F.B.G.-Scrolltasten

Wenn die Anzahl von F.B.G. 50 Uberschreitet, werden die rechten und linken
Scrolltasten angezeigt.
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[Tabelle 1] Betriebsstatus
Die Einstellelemente werden im Betriebsstatus angezeigt.—Siehe 2-1-1.

H 220

Farbe Symbol Betriebsstatus
Hellblau Die Betriebsvorgange von Gruppen und F.B.G. sind ,Kuhl“ oder ,Dry*.
Rosa ;';; Die Betriebsvorgénge von Gruppen und F.B.G. sind ,Heiz".
Fan
Lila T:' Die Betriebsvorgange von Gruppen und F.B.G. sind ,Fan®, ,Auto” oder ,lco-Auto*.
Ico-Auto
K26.0<c
H22.0<c
Regenbogen Mieu) Die Betriebsmodi von Gruppen sind gemischt.
Grau Aus Die Betriebsvorgange aller Gruppen und F.B.G. werden gestoppt.
Auto Auch wenn ein Gerat der Gruppen oder F.B.G. im Testbetrieb ist. (Wird
Gelb A o ) )
unabhangig vom Betriebsmodus angezeigt)
a Die Symbole ,FB-Limitierung“, ,Temp. Ober- und Untergrenze“ und ,Zeitplan“
—L werden angezeigt, wenn der ,Managementstatus* Gberprift wird. —»Siehe 2-1-1.
—_ =45.0 4
K26.0c
{ 2205 Wenn die Raumtemperatur auf3erhalb des Raumtemperatursensorbereichs liegt,
wird das Symbol fir oberhalb der Obergrenze oder unterhalb der Untergrenze
512,09 angezeigt.—Siehe 2-1-1.
K26.0 ¢
H22.0¢
Wenn die ,Raumtemp.” im ,Betriebsstatus® markiert ist, wird das Symbol der
{@45.0 Raumtemperatur angezeigt. —Siehe 2-1-1.
K 26.0c
H 22.0 <,
f : Erkennung der Raumtemperatur durch Kabel-Fernbedienung oder optionalen
. ~ Sensor
‘:]21% 1) : Vom Innengeratesensor festgestellte Raumtemperatur (Die Raumtemperatur
kann von der Ist-Raumtemperatur abweichen. Wird dieses Symbol angezeigt,

dient die Raumtemperatur nur als Referenz. )

Anzeigesymbol

+ Wenn eine Kihimittelleckage, ein Fehler, keine Ubereinstimmung im Modus
oder ein Filterzeichen bei wenigstens einem Gerat auftritt, wird das Symbol
angezeigt.

» Wenn eine KuihImittelleckage und ein Fehler gleichzeitig auftreten, wird die

Kuhlmittelleckage bevorzugt angezeigt.
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I 2-1-1. Elementeinstellung @ndern

[:] Managementstatus @

Betriebsstatus ' Gruppensymbol
1
T wow oy | ry
! odus ! 1 uto
1 1 f
\ ¥4 Raumtemp. | 'O Gros
1 1 1
i i :
: D Temp. einst. : : O Klein
i i R
: ﬂ Temp.Einheit :
1 1
1 1
Abbr.

OK

Nr. Punkt

Beschreibung

@ |,Managementstatus“-Anzeige

Wenn das Kastchen angekreuzt ist, werden die Symbole ,FB-Limitierung*,
,Temp. Ober- und Untergrenze“ und ,Zeitplan” in der Gruppe angezeigt. Die
Anzeige wechselt automatisch 12 Sekunden nachdem die Scrolltaste usw.
gedrickt wurde zur normalen Symbolanzeige.—Siehe [Tabelle 1].

@ |.Betriebsstatus“-Auswahl

Wechselt durch Ankreuzen zwischen aktiviertem und deaktiviertem Status
der Anzeige.

Bis zu 2 Elemente aus ,Modus®, ,Raumtemp.”, ,Temp. einst.“ kdnnen
aktiviert werden. Es kénnen nicht alle Elemente deaktiviert werden. Wenn
ein Element aus ,Raumtemp.” oder ,Temp. einst.” aktiviert ist oder beide aus
,Raumtemp.”“ und ,, Temp. einst.“ aktiviert sind, kann ,Temp. Einheit" aktiviert
werden.—Siehe [Tabelle 1].

Die Kabel-Fernbedienung muss mit dem Innengerat verbunden sein, damit
die ,Raumtemp.” angezeigt werden kann.

® |,Gruppensymbol“-Groie

Stellt die anzuzeigende Gruppensymbolgrofie ein. [Anfangswert: Auto]
LAuto®:  Wenn die Anzahl der registrierten Gruppen 6 oder weniger ist, sind
die Symbole grof3. Ist sie 7 oder mehr, sind die Symbole klein.
,Grof¥*: Die Symbole sind gro3. (maximale Anzahl der Anzeigegruppe: 6)
,Klein*: Die Symbole sind klein. (maximale Anzahl der Anzeigegruppe: 12)

2-2. Betriebseinstellung

Fuhren Sie die Betriebseinstellung fir die zu dieser Steuerung registrierte Gruppe oder F.B.G. durch.

(1) Batch-Einstellung: Flhrt die gleiche Einstellung fiir alle zu dieser Steuerung registrierten F.B.G. durch.
(2) Individuelle Einstellung: Fihrt die individuelle Einstellung fur die angetippte Gruppe oder F.B.G. durch.
Wenn das Passwort fur den Start eingestellt wurde, geben Sie das Passwort ein. (Siehe 3-2-5.)

| 2-2-1. Batch-Einstellung

(1) Tippen Sie auf das folgende Element.

@ AW 1402201900 1106 A
PN 4E Group-02 Group-03 Nr. Punkt Beschreibung
D) @"‘" [©) LEin® Stellt alle F.B.G. zusammen auf EIN.
& )@mm A ® LAus® Stellt alle F.B.G. zusammen auf AUS.
NS oo Stellt die Details des Batch-Betriebs ein.
= 4 4 ' ® ,Detail” Der Bildschirm ist der gleiche wie fiir die
:c:" Cronip 04 Group-05 Group-06 ) individuelle Einstellung. — Siehe 2-2-2.
a“ Aus
B * :
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| 2-2-2. Individuelle Einstellung

2610372021 Fr 1251 PM
@m.u.,m @ v &-.ue:-,.,.u, & &R E @,u.-u-m 26.0 -
Anlhas Mosdus @h-m st Soli-Temp., (lco-Auta)
Kahl Heiz
(:) Autol .‘:’
Ein v 26.0+

loo-Aulo 26.0+ 26.0-

Fan Speed Luftfussrichtung Frostschutz SollTermyp begrenzt

@ Auto T @ Ein @ ;: @ Akliv.

Filter Anz @ra Limarung Bewegs.-Sentor
a /] O0s0 Auto Saving Auto Anfhus Auto Aus
5} S 80 e Deakt Deakt

| Resel Abbr OK

Nr. Punkt Beschreibung

Wahlt den einzustellenden ,Gruppenname” aus.

Fir die Batch-Einstellung wird ,Alle Innengerate* angezeigt.

Wenn sich die aktuell ausgewahlte Gruppe oder F.B.G. im Spezialstatus
befindet, wird das Symbol angezeigt.

* Angezeigte Status, wenn wenigstens ein Gerat im Spezialstatus ist

@ |.Gruppenname‘/,F.B.G.-Name*

Symbol Status Symbol Status
@ Not-Aus ')ﬁ Nicht Ubereinstimmender
v i Modus
]‘a Wartungsmodus ﬁ Master gesteuert
® |,Sonderstatus* é Kuhimittelleckage Testbetrieb

<
A Fehler E Pumpe nach unten
é Enteisen *@

1%‘ Ol-Riickgewinnung — —

Hilfs-Stromversorgung

* Angezeigter Status, wenn alle Gerate in einem Spezialstatus sind
Verwaltetes Gerat (wenn alle Innengerate nicht Master-Innengerat sind
und das Mastergerat oder das AuRengerat verwaltet wird)

® |,Raumtemp.” Zeigt die Raumtemperatur an.
@ |,An/Aus” Wahlt Ein“ oder ,Aus" fir den Betriebsstatus aus.
® |,Modus* Wéhltnden Modus aus."(,,Auto“, LKuhl, Dry ,Fan“ und ,Heiz". Der
” auswahlbare Modus hangt vom Innengerat ab)
® |,Temp. einst Wabhlt die ,Temp. einst.” fgr Ggréte innerhalb 0,5 °C (1 °F) aus. (aul3er wenn
" ,Fan* oder ,Aus* ausgewahlt ist)
@ |.Soll-Temp. (Ico-Auto)* ,Kihl“* Stellt die , Temp. einst.“ wahrend des ,Kihl“-Betriebs und die , Temp. einst.”
wahrend des ,Heiz"“-Betriebs ein, wenn der Betriebs-Modus ,Ico-Auto* ist.
,Soll-Temp. (Ico-Auto)” ,Heiz** (Ein Angewandtes Innengerat und nicht angewandtes AuRengerat kdnnen
nicht gemischt werden.)
« Stellt die ,Fan Speed” ein.
® |.Fan Speed LAuto®, ,Hoch, ,,Flz/led-High“, Mittel*, ,Med-Low", ,Low", ,Leise"
L,Luftflussrichtung* Stellt die ,Luftflussrichtung” ein. — Siehe 2-2-2-1.
@ |,Frostschutz” Stellt den ,Frostschutz“-Betrieb ein. Wahlen Sie ,Ein“ oder ,Aus”.
@ |,Eco" Stellt den ,Eco“-Betrieb ein. Wahlen Sie ,Ein" oder ,Aus®.
(@3 |,SollTemp begrenzt* Stellt den ,SollTemp begrenzt” ein. — Siehe 2-2-2-2.
@ |,Filter Anz." Set;t die ,Filter Anz.” zurlck. (Die aufgelaufene Betriebszeit wird
i ) zurlckgesetzt.)
@ |,FB- Limitierung“ Stellt die ,FB- Limitierung“ ein. — Siehe 2-2-2-3.
(® |,Bewegs.-Sensor* Stellt den ,Bewegs.-Sensor” ein. — Siehe 2-2-2-4.
(@) |Gruppe/F.B.G.-Umschalttaste Wechselt zwischen Gruppen- und F.B.G.-Anzeige.

* ,Temp. einst.” wird nur angezeigt, wenn ein Gerat mit Benutzer-Autofunktion registriert ist.
Hinweis
Benutzerdefinierte Automatik (Ico-Auto):
Stellen Sie die Einstelltemperatur fur das Kuhlen und die Einstelltemperatur fir das Heizen getrennt ein. Wahrend des
Benutzerdefinierten Automatik-Modus wird der Kiihlbetrieb eingeschaltet, wenn die Temperatur den eingestellten Wert
Uberschreitet, und der Heizbetrieb, wenn die Zimmertemperatur unter den eingestellten Wert fallt. (Die geht nur, wenn die
Einstellung am Innengerat kompatibel mit dieser Funktion ist.)
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2-2-2-1. Vertikale und horizontale Luftflu

ssrichtungseinstellung

Stellt die vertikale und horizontale Luftflussrichtung ein.

Auf

@ Swing @ Swing

Abbr,

Individuelle
R-> Einstellung

®

Einstell.

Reset  (§)

Individuelles @

OK

Punkt

Beschreibung

Vertikale Luftflussrichtungsauswahl

Wahlt die Luftflussrichtung durch Antippen aus.

Vertikale Luftflussrichtung schwenken

Stellt die vertikale Luftflussrichtung auf [Swing] ein.

Horizontale Luftflussrichtungsauswahl

Wahlt die Luftflussrichtung durch Antippen aus.

Horizontale Luftflussrichtung schwenken

Stellt die horizontale Luftflussrichtung auf [Swing] ein.

Kontrollanzeige der individuellen
Luftflussrichtungsiiberwachung

Zeigt ,Einstell.“ an, wenn die individuelle Luftflussrichtung eingestellt ist.

[Reset]-Taste

Setzt die individuellen Luftflussrichtungseinstellungen zurtick.

Q| © PEER|F

[Individuelles]-Taste

Stellt die individuellen Luftflussrichtungseinstellungen ein.

FBG. @ Individuelle Einstellung

Innen @ Individuelies
00-00 Einstell. @ Reset

@D D
v
Korr\furl@ @ )
7 Swing

Aktiv. De

wo O | 7| [

@Schheﬁen @ Senden

Einstell

Ol
™

@c-L IR
> 4

Punkt Beschreibung
Fernbedienungsgruppenauswahl Zeigt die auswahlbare F.B.G.-Liste an.
Innengerateauswahl Wahlt das Innengerat durch Antippen aus.

Individueller Einstellungsstatus

Wenn der individuelle Luftfluss eingestellt ist, wird ,Einstell.” angezeigt.

Innengerateliste-Scrolltaste

Zeigt die Scrolltaste an, um das Innengerat um einen Punkt
weiterzuschalten.

Komfortable Luftflussregelung

Stellt die komfortable Luftflussregelung ein. (Wenn das gewahlte Innengerat
nicht Uiber die Einstellung der komfortablen Luftflussregelung verfiigt, wird
dieser Punkt nicht angezeigt).

Positionsauswahl der Luftflussrichtung

Wahlt die Luftflussrichtungsposition aus.

Vertikale Luftflussrichtungsauswahl

Wahit die Luftflussrichtung durch Antippen aus.

Vertikale Luftflussrichtung schwenken

Stellt die vertikale Luftflussrichtung auf [Swing] ein.

Horizontale Luftflussrichtungsauswahl

Wahlt die Luftflussrichtung durch Antippen aus.

Horizontale Luftflussrichtung schwenken

Stellt die horizontale Luftflussrichtung auf [Swing] ein.

[Reset]-Taste

Setzt die Luftflussrichtungseinstellung zurtick.

[Senden]-Taste

Sendet die Einstellung an das Innengerat. (Das Senden ist fir jedes
Innengerat erforderlich.)

O ® PPPRPRRPR| @ |® EE|F

[Schliel3en]-Taste

SchlieRt den aktuellen Bildschirm.
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2-2-2-2. Einstellung der Temperaturober- und -untergrenze

Stellt die Temperaturober- und -untergrenzeneinstellung auf ,Auto”, ,Kihl/Trocknen* und ,Heiz".

Temperatur-Grenzwert
A Axiv.
Kahl/Dry

c (4300 t© (5 300

| |

® 180 © @ 180

Auto

(230.0

®18.0

Heiz

C

Abbr. OK

Nr. Punkt Beschreibung
. - « | Stellt ,Aktiv.“ oder ,Deakt.” fir die Ober- und Untergrenzeneinstellung ein.
@ |Temperatureinstellung ,Aktiv.“/,Deakt. Wihlen Sie aus ,Aktiv.* oder ,Deakt.*.
« Stellt die ,Auto“-Obergrenze in Schritten von 0,5 °C (1 °F) ein.
@ |.Auto’-Obergrenze Bereich: 18,0 bis 30,0 °C (64 bis 88 °F)
® |,Auto™-Untergrenze Stellt die ,Auto“-Untergrenze in Schritten von 0,5 °C (1 °F) ein.
" 9 Bereich: 18,0 bis 30,0 °C (64 bis 88 °F)
. “ Stellt die ,Kuhl/Dry“-Obergrenze in Schritten von 0,5 °C (1 °F) ein.
@ | Kihl/Dry"-Obergrenze Bereich: 18,0 bis 32,0 °C (64 bis 91 °F)
. “ Stellt die ,Kuhl/Dry“-Untergrenze in Schritten von 0,5 °C (1 °F) ein.
® | Kihl/Dry"-Untergrenze Bereich: 18,0 bis 32,0 °C (64 bis 91 °F)
® |,Heiz"-Obergrenze Stellt die ,Heiz"-Obergrenze in Schritten von 0,5 °C (1 °F) ein.
? 9 Bereich: 10,0 bis 30,0 °C (48 bis 88 °F)
@ |,Heiz"-Untergrenze Stellt die ,Heiz"-Untergrenze in Schritten von 0,5 °C (1 °F) ein.
? 9 Bereich: 10,0 bis 30,0 °C (48 bis 88 °F)

* Die einstellbare obere und untere Temperaturgrenze kann sich je nach registriertem Innengerat unterscheiden.

2-2-2-3. Fernbedienungs-Limitierungseinstellung
Stellt den limitierten Betrieb der Fernbedienung ein.

@ : """""""""""""""""""" Fi n'eF—":
:Alle AnfAus Ein Modus Temp Timer Reset :
1 . . . !
O O W YW O W 0O
1 1
Reset Abbr OK
Nr. Punkt Beschreibung
Wechselt durch Ankreuzen des Késtchens zwischen aktiviertem und
deaktiviertem Status. (Wenn angekreuzt, ist die Einstellung verboten.)
@ |Ausgewahlter Status JAlle®, ,An/Aus®, ,Ein“, ,Modus*, ,Temp.“, ,Timer“ und ,Filter Reset‘ kénnen in
den limitierten Status eingestellt werden.
Wenn ,Alle” angekreuzt ist, sind die anderen Kastchen deaktiviert.
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2-2-2-4. Bewegs.-Sensor-Einstellung
Stellt den aktivierten oder deaktivierten Status der ,Bewegs.-Sensor“-Funktion ein.

@ Auto Saving

Bewegs.-Sensor

@ Auto AnfAus

60 Deakt.

min

@ Auto Aus

Deakt. Nachdem kein Mensch erkannt wurde und
die eingestellte Zeit abgelaufen ist, wird beim

tatsachlichen Start des ,Auto Saving“- oder

@ Abbr.

+Auto An/Aus“-Betriebs ,Ausflihren” bei ,,Auto
LSaving“ oder ,Auto An/Aus* angezeigt.

® oK

Nr. Punkt Beschreibung
Stellt den aktivierten oder deaktivierten Status von ,Auto Saving“ ein. Wenn ,Auto
@ |.Auto Saving*“ aktiviert/deaktiviert |Saving“ aktiviert ist, wahlen Sie die eingestellte Zeit aus 15, 30, 45, 60, 90, 120 und
180 Minuten. Um ,Auto Saving“ zu deaktivieren, wahlen Sie ,Deakt.".
Aktiviert oder deaktiviert den Status von ,Auto An/Aus”. Wenn ,Auto An/Aus”
@ |.,Auto An/Aus* aktiviert/deaktiviert |aktiviert ist, wahlen Sie die eingestellte Zeit aus 15, 30, 45, 60, 90, 120 und 180
Minuten. Um ,Auto An/Aus” zu deaktivieren, wahlen Sie ,Deakt.”.
Stellt den aktivierten oder deaktivierten Status von ,Auto Aus” ein. Wenn ,Auto Aus”
®@ |.,Auto Aus” aktiviert/deaktiviert aktiviert ist, wahlen Sie die eingestellte Zeit von 1 bis 24 Stunden (mit Ein-Stunden-
Schritt). Um ,Auto Aus® zu deaktivieren, wahlen Sie ,Deakt.”.
@ |[Abbr.]-Taste Bricht die Eingabe ab.
® |[OK]-Taste Legt die Eingabe fest.

2-3. Zeitplan-Einstellung

Wenn das Passwort flr den Start eingestellt wurde, geben Sie das Passwort ein. (Siehe 3-2-5.)

A
n p-02
N Neveszosenormomn (2) i
|
O ato "Day OIF > o
0< J
Sehaduls 01

L

Sehodule 02
Schedule 03
Schedule 04

Schedule 08

| A
p-05
Iz
v 0%
A A

| 2-3-1. Zeitplan-Detaileinstellung

Stellt die Details des Zeitplans ein.

( : ) Mo Di Mi Do
|®Timer 02 Tag Aus Timer 04 Tag Aus

A@IS zmmupossi | (1) Tippen Sie auf das [Zeitplan]-Symbol im linken Menii des
Group-03 Uberwachungsbildschirms.
® (2) Tippen Sie auf [Neuen Zeitplan erstellen] oder einen
4 Y Zeitplannamen. Das Popup der Zeitplan-Detaileinstellung wird
Groip05 angezeigt.
e (Wenn der Zeitplan nicht eingestellt ist, wird [Neuen Zeitplan
erstellen] angezeigt. Ist der Zeitplan bereits registriert, wird der
4 Name angezeigt.)
Entf. Kopier Neu
" RE@LE+
Fr Sa So H
:
Timer 06 Tag Aus Tag Aus i
1
1
1
R GLEEEEEEEEEEETEREE
1
1
1
Abbr. OK

Timer bearbeiten
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Punkt

Beschreibung

LAktiv."/,Deakt.“-Anzeige

Stellt ,Aktiv.“ oder ,Deakt.” fir den registrierten Zeitplan ein.

Zeitplanname

Registriert den Zeitplannamen. (Max. 13 Zeichen) Bis zu 20 Zeitplane

koénnen registriert werden.

Die Namen kénnen mit der Tastatur eingegeben werden und sie kénnen

auch aus den festgelegten Vorlagen ausgewahlt werden.

@ Eingabekandidat:

,Etage‘/,Korridor*/,Gesamt‘/,grofle Raume*/,Biro“/Konferenzraum®/

LEmpfangsraum®/,Restaurant” /,Café" /,Foyer"/,Kuche"/,Geschaft*/,Lager"/

+Klassenzimmer"/,Empfang“/,Eingang“/,Kontrollraum*/,Gastezimmer"/

LZimmernr.“/,Umkleideraum®/,Sommereinst.“/,Wintereinst."/,Wochentag"/

JFeiertag”

* Wenn das vereinfachte Chinesisch unter Spracheinstellung eingestellt ist,
sind die Wahlmaéglichkeiten unterschiedlich.

® |[Entf.]-Symbol Léscht den aktuell angezeigten Zeitplan.
— Erstellt den gleichen Zeitplan wie die Einstellungszeitplane am Ende der
@ | [Kopier]-Symbol vorhandenen Zeitpléane neu und zeigt den Neuerstellungs-Bildschirm an.
) Erstellt den neuen Zeitplan am Ende der vorhandenen Zeitplane und zeigt
® | [Neu]-Symbol den Neu-Erstellt-Bildschirm an.
Schaltet den Timer zur Wochentag-Einstellung um. ,Neuen Timer erstellen®,
® |Wochentag »1ag Aus", ,Registrierung aufheben” und ein registrierter Timer kénnen
ausgewahlt werden.
Zeigt den Einstellungs-Timernamen an.
@ |Einstellungs-Timer Ist er nicht eingestellt, ist diese Spalte leer. Wenn Tag Aus eingestellt ist, wird
,T1ag Aus” angezeigt.
Zeitplanwechsel-Taste Wechselt den angezeigten Zeitplan.
(© |Registrierte Gruppen Stellt die zu steuernde Gruppe ein. — Siehe 2-3-1-1.
[Timer bearbeiten]-Taste Wahlt den neuen Timer und registrierten Timer aus und stellt die Details ein.

— Siehe 2-3-2.

2-3-1-1. Gruppenauswahl

Stellt die zu steuernden Gruppen ein.

i ¥4 Group-01 i@ @4
E ¥4 Group-02 E A
E |:| Group-03 E y |
E D Group-04 E A
[] Group-05 A
E [] Group-06 E 4 Xz
Abbr. OK
Nr. Punkt _ : _ Beschreibung _
® |Gruppe \é\;gsrzlcthdelﬁ Z:;gzt;genden Gruppen aus. Wenn ausgewahlt, ist das
(® |F.B.G.-Anzeigetaste Zeigt die zur Gruppe registrierten F.B.G. an.
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I 2-3-2. Timer-Detaileinstellung

Stellt die Details der Timer-Einstellung ein.

‘Wahlen ‘Wahlen
Entf Kopier. Neu (Ent)  (Kopier) Neu
(D) Tmer 02 "QEQDAE < ONEEOS
T T T T T T T T T  Temp. (leo-Aute) T TTTTTTEET H
(@2t @ @ e e
i 1 08:00AM  Ein Auto 28.0 28@2@ Hoch (/| ég e E E
i o
12 1Z00PM - Kuhl 26.0 Leise H :
: '@ !
! 3 0330PM - . 275 - - low  Alle i~ I
1 1 1
: 1@®
| h A
: 4 06:00 PM Aus :i j :
Abbr. oK
R (Wenn [Wahlen (Entf)] ausgewahlt ist)
Timer 02 b . . . o
(1) Wahlen Sie den Timer aus, den Sie |6schen
Temp. (Ico-Aut 5
Zeit A | Ein Modus G (i) Fan FB-Limitierung mochten.
Kuhlen/Heizen
i@ 08:00AM  Ein  Auto 80 200 240 b O/ §E | OB E Hinweis
! v Wenn Sie versuchen, die Timereinstellung
(D) 1z00Pm - Kiihl 260 - - Leise i des Zeitplans zu l6schen, ,Diese Einstellung
i i der Zeitschaltuhr kann nicht entfernt werden,
! 03:30 PM - - 275 - - All | q P n .
:0 o Al e da sie auch fiir die Zeitplan-Einstellung
1 1 . “ H
i @ osoorm  Aus v E verwendet wird.“ angezeigt.
o (Wenn [Wahlen (Kopier.)] ausgewahlt ist)
Timer 02 H . . . . .
(1) Wahlen Sie den Timer aus, den Sie kopieren
Temp. (Ico-Aut 5
Zeit A Ein Modus R Fan FB-Limitierung méchten.

SSMSSSS T DMl lkEEmw o TP | Timer wird hinzugefiigt.
E@ 0B:00AM En  Auto 280 280 240 wer (Y| 92 | OB i
] 1
1
:@ 12:00PM - Kihl 260 - - Leise i
1 1
1 1
i@ 03:30 PM - . 275 - . Low  Alle v i
] 1
i@ 06:00 PM  Aus ¥ E
1 1
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Nr. Punkt Beschreibung

® |Timername Z_eigt der_] Timernamen an. D_ie Timernamen sipd Time_r 1 bis 40. Die kleinste
nicht registrierte Nummer bei Neuerstellung wird als Timername verwendet.

@ |[Entf.]-Symbol Loscht den aktuell angezeigten Timer.

® |[Kopier]-Symbol Kopiert den Einstellungstimer und erstellt den Timer mit der kleinsten nicht

) registrierten Nummer von 1 bis 40 im Neuerstellungs-Bildschirm.

@ |INeuJ-Symbol Erstellt den neuen Timer mit der kleinsten nicht registrierten Nummer von 1
bis 40 und wechselt zum Neuerstellungs-Bildschirm.

(® |[Wahlen (Entf)]-Symbol Offnet den Léschauswahl-Modus.

® |[Wahlen (Kopier.)]-Symbol Offnet den Kopierauswahl-Modus.

@ |[Neu-symbol Fi]gt die Liste am Ende d_er Time_rlist_e hinzu. D_ie Lis_tennummer ist die
kleinste Nummer von 1 bis 10, die nicht aufgelistet ist.

JZeit' Stellt die Timerzeit ein. — Siehe 2-3-2-1.

©® |,Ein“/,Aus” WAahlt Ein“ oder ,Aus”. Bricht die Anderung durch Auswahl von ,Reset" ab.
Wahlt den Modus aus. (,Auto®, ,Kuhl“, ,Dry“, ,Fan“ und ,Heiz". Auswahlbarer

,Modus" Modus hangt vom Innengerat ab)
Loscht die Anderung durch Auswahl von ,Reset".

@ |,Temp. einst.* Wabhlt die , Temp. einst.” fgr Ggréte innerhalb 0,5 °C (1 °F) aus. (auf3er wenn

" ,Fan* oder ,Aus" ausgewahlt ist)

(@ |,lco-Auto (Kihl)*™* Stellt die , Temp. einst.“ wahrend des ,Kuhl“-Betriebs und die ,Temp. einst.”
wahrend des ,Heiz“-Betriebs ein, wenn der Betriebs-Modus ,|co-Auto” ist.

@ |,lco-Auto (Heiz)** (Ein Angewandtes Innengerat und nicht angewandtes AuRengerat kdnnen
nicht gemischt werden.)

. “ Wahit die Ventilatorgeschwindigkeit aus. ,Auto®, ,Hoch®, ,Med-High*, ,Mittel“,

@ |.Ventilator ,Med-Low", ,Low", ,,?_eise“ ) )

@ |,FB-Limitierung” Stellt die ,FB- Limitierung“ ein. — Siehe 2-2-2-3.

@® |Timerwechsel-Taste Wechselt den angezeigten Timer.

@ |Timerliste-Scrolltaste (Seitenvorschub) |Zeigt die Scrolltaste an, um die Timerlistenseite zu wechseln.

Timerliste-Scrolltaste Zeigt die Scrolltaste an, um die Timerliste um ein Element weiterzuschalten.

ZeitA Ordnet die Liste nach der Zeitfolge neu, wenn (8 ,Zeit‘ angetippt wird.

*

2-3-2-1. Timer-Zeiteinstellung

Stellt die Zeit des Timers ein.

Wird nur angezeigt, wenn ein Gerat mit ,Ico-Auto“-Funktion registriert ist.

@

@ ®

[ 00 AM v
02 :01 PM
03 :02
04 :03
05 04
06 N :05 N2
Abbr. OK
Nr. Punkt Beschreibung
® |Stunde Wabhlt die Einstellzeit (Stunde) des Timers aus. Wenn ausgewabhlt, ist die Zeit
angekreuzt.
@ |Minute Wabhlt die Einstellzeit (Minute) des Timers aus. Wenn ausgewahlt, ist die Zeit
angekreuzt.
® |.AM7PM* Wabhlt die Einstellzeit (,AM*/,PM“) des Timers aus. Wenn ausgewahlt, ist
” § LAM" oder ,PM“ angekreuzt.
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I 2-3-3. Batch Tag Aus

Stellt den ausgewahlten Wochentag fur alle Zeitplane zusammen auf Tag Aus ein.
Tag Aus: Deaktiviert den Zeitplanbetrieb fiir den eingestellten Wochentag. Nach der Einstellung des Wochentags (nach dem
nachsten Tag des eingestellten Wochentags), wird der deaktivierte Zeitplan des entsprechenden Wochentags zuriickgesetzt.

(Beispiel) Wenn Tag Aus auf Montag eingestellt wird

Nachdem die Einstellung Tag Aus festgelegt ist, wird Tag Aus bis zum nachsten Montag aktiviert. (Der Montags-Zeitplan ist
deaktiviert.) Am Dienstag wird die Einstellung Tag Aus fiir Montag zuriickgesetzt. (Der deaktivierte Zeitplan wird zurlickgesetzt
und die Einstellung kehrt in ihren urspriinglichen Zustand zurtck.)

- i "~ 1 mozmnwmizaarn | (1) Tippen Sie auf den [Zeitplan].
e Group-03 (2) Tippen Sie auf [alle "Day Off"].
I euan Zefplan erstelen D Chenstag
O
alls "Day OfF (2) |:| Mttwoch
Schadule 01 [ Gannerstag
1 s Schedule 62 [[] Fretsg 4
n:= oo
- Schedule 03 |:| Samnstag
Eiarats aim Schedule 04 [ senntag
w_?i__ Schedule 05
Abibr. oK
[ = - 5

(3) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

_______________ Nr. Punkt Beschreibung
Montag @ Wahlt den Wochentag, der auf
,Tag Aus” eingestellt werden
Dienstag @ |Wochentag soll. Wenn ausgewahlt, ist das
Kastchen angekreuzt.

Mittwoch

Freitag

Samstag

V]
|
|
[] Donnerstag
|
|
|
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3. EINSTELLUNG

Stellt die erforderlichen Grundeinstellungen zur Verwendung dieser Steuerung ein. Tippen Sie auf die MenU-Taste und wéahlen
Sie das Men aus, das Sie einstellen mdchten. Fihren Sie die Einstellung gemal dem Popup aus.

AT 0410212019 Mo 02:09 PM
s A En Group-01 Group-02 Group-03
0 A
. Auto
Mixed 30,0
2% N
f Group-04 Group-05 Group-06 Menii-Taste
@ 8 TG |I| Meni
:Dsrupp Einstellg. @ Praferenz @ Warlung @ Install.Einstellg

Nr. Menu Folge Untermenu Beschreibung Kap. Nr.
. M . | Stellt die Gruppierung, Gruppenname ein, der
@ |.Grupp.Einstellg. 1 |,Neue Gruppe erstellen von dieser Steuerung bedient wird. 311
1 |,Hintergrundbeleuchtung® SFeIIt dig Hintfergrundbeleuchtung des 3241
Bildschirms ein.
@ |,praferenz* 2 |,Display Kalibrg.” Kalibriert die Touchscreen-Position. 3-2-2
" 3 [,Ton-Einstllg.” Stellt den Piepton ein. 3-2-3
4 |,Datum-Einstl.” Stellt Datum und Zeit ein. 3-2-4
5 [,Passwort einstellung” Stellt die Passworter ein. 3-2-5
1 [,Fehlerhistorie* Zeigt die Fehlerhistorie an. 3-3-1
® |.Wartung* 2 [,Anzeige Fuhler Werte* Zeigt die Sensorwerte an. 3-3-2
3 [,Informationen” Zeigt die Versionsinformation an. 3-3-3
1 [,Spracheinstellung* Stellt die Sprachen ein. 3-4-1
L1Adresseinstellung der Stellt die Adresse der zentralen Fernbedienung
2 ; B ; 3-4-2
Fernbedienung ein.
3 ,,Inm_ang_erate “ Registriert das Innengerat. 3-4-3
Registrierung
4 |, Temperatur Einheit" Stellt die Temperatureinheit ein. 3-4-4
5 |/Einstellung Einheit flr |04 i Druckeinheit ein. 3-4-5
. " Druck
@ |.Install.Einstellg 6 |,Remote Einstllg.” Stellt den Fernbedienungsbetrieb ein. 3-4-6
+Anzeigeeinstellung
7 |der Innengeratesensor- Stellt die Anzeige der Raumtemp. ein. 3-4-7
Raumtemp.”
8 [,ext.Eingang Einstllg.” Stellt den externen Eingang ein. 3-4-8
9 |,Mail-Einstellung® Fuhrt die E-Mail-Einstellung durch. 3-4-9
10 |,Timer Einstlig.” Stellt den Timer ein. 3-4-10
11 |, Initialisierg.” Fuhrt die Initialisierung durch. 3-4-11

De-27



3-1. Gruppeneinstellung

Wenn das Passwort fur den Start eingestellt wurde, geben Sie das Passwort ein. (Siehe 3-2-5.)

| 3-1-1. FB.G.-Name
Andert den F.B.G.-Namen.

ARG 250132021 Do 03:16 PM

Al
Am | FB-Gruppe umbenennen (3) »02 Group-03
Ll MNeue Gruppe ersisben i
S E
Group-01 Bo ‘.'l
V4
(1 Group-02 ~ 7 | a
Geoup-03 " 00-02
— —
E
Srupe Eravi Praferanz Wartung install Enslolg
FB-Gruppe umbenennen
0000 0001 0002 0003 0004
00-00 00-01 00-02 00-03 00-04
0005 00-08 0007 00-08 0009
o005 0006 oot o-08 0009
00-10 0011 00-12 0013 00-14
00-10 00-11 00-12 00-13 00-14 >
00-15 00-16 00T 00-18 0019
(4) 00-15 00-16 0017 00-18 00-18
00-20 0021 o022 w0z 0024
00-20 00-21 00-22 00-23 00-24
Abbr oK
Besta der ini et
FB-Gruppe umbenennen sistgung T
] Tastatur anzeigen
0040 0001 o042
00-00 00-01 oo-o; Eew
0005 00-06 00-07
0005 00-06 po-gy  Hormder
00-10 001 0012
0010 011 001z OO0
0015 0018 0017 groBe Riume
00-15 00-16 00-17
0020 o021 00-22 Bire v
00-20 o021 00-23

(6) o

Abbr.
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(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Grupp.Einstellg.].
(3) Tippen Sie auf [FB-Gruppe umbenennen].

(4) Tippen Sie auf F.B.G., um den Namen zu andern.

(5) Die Namen kénnen mit der Tastatur eingegeben werden und
sie kénnen auch aus den festgelegten Vorlagen ausgewahit
werden.

(6) Tippen Sie auf die [OK]-Taste



I 3-1-2. Gruppeneinstellung

Fuhrt die Gruppeneinstellung zur Kombination der F.B.G. durch, die zu dieser Steuerung registriert sind.
* Eine Gruppe einschlieflich aller durch Scan registrierten Innengerate (F.B.G.) wird bei der Anfangseinstellung erstellt.

ARG 250132021 Do 03:16 PM

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.

(2) Tippen Sie auf [Grupp.Einstellg.].

(3) Tippen Sie auf [Neue Gruppe erstellen] oder den
Gruppenname.

Praderanz Wartung

mn | FB-Gruppe umbenennen »02 Group-03
(e cuppe sraeren (3) L
- Group-01 5t
(11 Group-02 A4 v
Group-03 % 00-02 | %]
~ —
(2)® 8 18 &
Grupp Ensiollg

Instal Enslolg

A@IE 050212019 Di 08:04 PM

Registrierte Gruppen

(4) Registrieren Sie den Gruppenname und wahlen Sie die
F.B.G. fiur die einzelnen Gruppen. (Die durch andere Gruppen
ausgewabhlten F.B.G. kdnnen redundant ausgewahlt werden.)

F.B.G. vorhanden sind.

E 01-01 01-02 01-04 01-05 i
1 o106 01-07 01-08 01-09 ot10 |
1 01-06 01-07 01-08 01-09 01-10 |__@
: 01-11 01-12 01-13 01-14 01-15 : >
I 01-11 01-12 01-13 01-14 01-15 1
@: 01-16 01-17 01-18 01-19 01-20 :@
o o7 0l-18 019 A ¢ (5) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.
1 01-21 01-22 01-23 01-24 01-25 1
1 01-21 01-22 01-23 01-24 01-25 1
I Abbr. OK
Nr. Punkt Beschreibung
Registriert den Gruppennamen. (Max. 13 Zeichen) Bis zu 50 Gruppen
® |Gruppenname koénnen registriert werden.
PP Die Namen kdénnen mit der Tastatur eingegeben werden und sie kénnen
auch aus den festgelegten Vorlagen ausgewahlt werden.
Léscht die Gruppe. Wenn nach dem Ldschen keine Gruppe mehr vorhanden
@ |[Entf.]-Symbol ist, wird ,Es kann keine Gruppe angezeigt werden.“ angezeigt.
Flgt die Gruppe hinzu. Wenn die Anzahl der registrierten Gruppen 50
@ | [Neu]-Symbol erreicht, wird diese Taste deaktiviert.
@ |,Registrierte Gruppen* Zeigt an, dass die F.B.G. bereits von anderen Gruppen ausgewahlt ist.
. Wenn ausgewahlt, ist das Kastchen angekreuzt. Bis zu 100 F.B.G. kdnnen
® |FBG.-Liste fir eine Gruppe registriert werden.
® |Gruppenwechsel-Taste Wechselt die angezeigte Gruppe.
@ |FB.G.-Scrolitasten Die rechten und linken Scrolltasten werden angezeigt, wenn mehr als 25
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3-2. Praferenz

Wenn das Passwort fur den Start eingestellt wurde, geben Sie das Passwort ein. (Siehe 3-2-5.)

|3-2-1. Hintergrundbeleuchtung
Ordnen Sie die LCD-Hintergrundbeleuchtung an.

297 wwmeonnm] (1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.

e ,3) gt g Group-02 Group-03 (2) Tippen Sie auf [Praferenz].
10 (3) Tippen Sie auf [Hintergrundbeleuchtung].

Desplay Kaleg At
Ton-Emnstg 30.0¢
Datum-Einstl > 4 4 |
e b
’(1 ) Passwort ensielung > Group-05 Group-06
— —
(2)
® 8 g ¥
Grupp.Einsiell. Pritarenz Wartung Install Einstotg

(4) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Hin dbeleucht Nr. Punkt Beschreibung
intergrundueisuchiung . Stellt die Zeit fir das automatische
L1Automatische .
Automatische @ Helligkeit @Leuchtet auf Ausschaltung® Auss_chalten ein. .
Ausschaltung (bei Fehlern) [ Mml‘!te bis _30 Mmyten]
Helligkeit* Stellt die Helligkeit ein.
»retlg Dunkel 1>23 Hell
1 min 04 2 Aktiv. Wahlt , Aktiv.“ oder ,Deakt.” fir die
>l ® (Igzlugztrﬁte?:)f Einstellung der Notfallbeleuchtung.
LAktiv.“/,Deakt.”
Abbr. OK

|3-2-2. Display-Kalibrierung

Kalibriert die Position des LCD-Touchscreens.
Die Tasten auf dem Touchscreen funktionieren durch die Kalibrierung normal.
Fir die Anfangseinstellung wird nur Verfahren (4) angezeigt.

L@10 omemennzm | (1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
M | Hhgribrdiong Group-02 Group-03 (2) Tippen Sie auf [Praferenz].

10, ) (3) Tippen Sie auf [Display Kalibrg.].
Desplay Kalbeg huto
Ton-Enstg 30.0c
Darture-Einsgtl > ‘ ‘ ‘

ni": ( 1 ) Passwort enslebung > Group-05 Group-06

(2)

® 8 18 ¥
Grupp Einstelg. P Wartung Instak Einsielg
@ (4) Tippen Sie auf die Mitte der +-Markierungen nacheinander an 5
| Display Kalibrg, @ Stellen (D bis ®).
—_— Der Bildschirm Display-Kalibrierung prifen wird angezeigt.
| Wke des +Zoichens sntppen. Insgeso sollen S Beriihren Sie die 5 Stellen erneut.

5 Posiionen auf dem Display bestitigen, um die
Justierung abzuschiolon

®

Abbr,
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| 3-2-3. Ton-Einstellung
Stellt den Piepton ein.

AW oswzzorooio223 M
™
o | Hetrgandbesiing Group-02 Group-03
@ Desplay Kalbeg Auto
(3) Ton-Emnstly 30.0%
Datum-Einstl > ‘ A ‘
]
n[,] ) Fasswort enstelung > Group-05 Group-06
(2) ' i
ol
® Gl ®
Grupp_ Ensielg. Frifteren Wartung Instal Einslalg
Ton-Einstllg.
@ Betriebsg. @Fehleraiarmton
Aktiv. Aktiv.
Abbr. OK

|3-2-4. Datum-Einstellung

Fihrt die Einstellung fur Datum und Zeit durch.
3-2-4-1 wird bei der Anfangseinstellung angezeigt.

AT oscerom9 01002 am

A Em tentergrundbelsuchiung Group-02 Group-03
(D Display Kaldeg
Bk
Ton-Einsti Anzeigeform Einsiig
(3)Damm Einstl »  DabimiZeit Ensially

o

(2)
r 8 18 2]

Praferenz
Grupp Einslelg. Wartung Install Einalely

)

) Anzeigeformt Einstilg.

o)

D Datum/Zeit Einstellg.

(D Automatische Zeiteinstellung

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Praferenz].
(3) Tippen Sie auf [Ton-Einstllg.].

(4) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt Beschreibung
Stellt den Piepton wahrend der
,Betriebsg.” Bedienung ein.

LAktiv./,Deakt.”

Stellt den Piepton bei einem Fehler ein.
LAktiv.“/ Deakt.”

LFehleralarmton®

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Praferenz].
(3) Tippen Sie auf [Datum-Einstl.].

(4) Wahlen Sie den Vorgang aus dem untenstehenden Untermenu.

Nr. Punkt Beschreibung

Stellt das Anzeigeformat fir Datum und
Zeit ein.
—Siehe 3-2-4-1.

+Anzeigeformt
® Einstllg.”

Stellt das Datum und die Zeit fiir das
System ein.
—Siehe 3-2-4-2.

,Datum/Zeit
Einstellg.”

Fihrt die Einstellung der Systemuhr
durch.
—Siehe 3-2-4-3.

® LJAutomatische
Zeiteinstellung*”
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3-2-4-1. Anzeigeformat-Einstellung
Stellt das Anzeigeformat flir Datum und Zeit ein.

Anzeigeformt Einstllg.

@ Datumsform @ Zetformat

Tag/Monat/Jahr 12:00-11:59 AM/PM

Abbr. OK

3-2-4-2. Datum und Zeit einstellen

Stellt das Datum und die Zeit des Systems ein.

Datum/Zeit Einstellg.

@Damm @ Zeit @ Sommerzeit Einstig

01/01/2019 12 : 00 AM Deakt.

@Zeﬂzorenenslelu\g

(UTC) Greenwich Mean Time

(UTC-12:00) Eniwelok, Kaaaein
(UTC-11:00) Midway

(UTC-10:00) Hawas

(UTC-08:00) Alaska

(UTC-08:00) Pacfic Time (USA & Kanada)
(UTC-07:00) Mauntain Tima (USA & Kanada)

[UTC-07:00) Avizena N

3-2-4-3. Einstellung Systemuhr
Fuhren Sie die Einstellung der Systemuhr durch.

Automatische Zeiteinstellung
@MasterISIave 01/01/1900 12:00AM

Master () Uberir. der aktuellen Zei

@ Zeitplan Zeitkorrektur

Wocht. (@) So (5)12:00 PM

Abbr. OK
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(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt

Beschreibung

@ |,Datumsform.*

Wahlt aus den folgenden Mdoglichkeiten.
,T1ag/Monat/Jahr*
,Monat/Tag/Jahr*
,<Jahr/Monat/Tag"

@ |.Zeitformat”

Wahit aus den folgenden Mdglichkeiten.
12:00 - 11:59 AM/PM

00:00 - 11:59 AM/PM

00:00 - 23:59

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt

Beschreibung

@ |.Datum®

Stellt das Systemdatum ein. Tippen
Sie entsprechend auf Jahr, Monat
und Tag. (¥)

JZeit"

Stellt die Systemzeit ein. Tippen
Sie entsprechend auf Stunde und
Minute. (*)

,Sommerzeit Einstllg.”

Wenn die Sommerzeit verwendet
wird, tippen Sie auf [Aktiv.].

@ |,Zeitzoneneinstellung*

Stellen Sie in der links gezeigten
Liste die Zeitzone des Gebiets ein,
in dem diese Steuerung installiert
ist.

* ,Datum® und ,Zeit* werden im Format angezeigt, das unter 3-2-
4-1 Anzeigeformat-Einstellung eingestellt wurde.

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt Beschreibung
« |Wahlt aus den folgenden 3 Typen aus.
@ |Master/Slave ,Master*/,Slave"/,Deakt.
,Ubertr. der - o .
® aktuelien Zeit" Ubertragt die aktuelle Zeit.
® LZeitplan Wahlt die Zeitplan fir die Uhreinstellung
Zeitkorrektur* | aus ,Tagl.“ oder ,Wochtl.*.
Wahlt den Wochentag aus, wenn
® |Tag ,Wochtl.“ ausgewanhlt ist.
,50",Mo*/,Di*/,Mi“/,Do"/,Fr‘/,Sa"
® |Zeit Wabhlt die Zeit fur die Uhreinstellung aus.




|3-2-5. Passwort-Einstellung

Das Passwort kann fiir den Programmestart eingestellt werden, um die Vertraulichkeit zu wahren. [Anfangswert: 0000]

L@ wmwerom] (1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
e in | Filergrundbsivuctiong Group-02 Group-03 (2) Tippen Sie auf [Praferenz].

0 ) N @ (3) Tippen Sie auf [Passwort einstellung].
play Kalbrg. ,ﬂu[o

A 2003 Funktionen, fir die die Passwort-Einstellung gilt
e Y St Mddin 4 ,Grupp.Einstellg.”
ﬂf“mnmmmn (3) Einsielung andern Group-06 7 Praferenz”
P — ,Wartung"“
(2) LInstall.Einstellg*
Tl 8 19 ¥ ,Zeitplaneinstllg.”
Grupp Einsinlg. P Wartung Instal Emslolg ,,Betriebseinstllg N

(4) Wahlen Sie den Vorgang aus dem untenstehenden Untermend.

Passwort andern Nr. Punkt Beschreibung

P Andert das Passwort. [Anfangswert:

L,Passwort

andern” 0000]
)Einstellung andern —Siehe 3-2-5-1.

,Einstellung Andert die Passwort-Einstellung.

andern® —Siehe 3-2-5-2.

3-2-5-1. Passwort dndern

0 o (1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.
assworl anaern

Nr. Punkt Beschreibung
________________ Passwort Stellt ein Passwort aus 4 bis 8 Zeichen
: /. @ |indern® ein, wenn es eingestellt ist. (Geben Sie
¢ 1 2 3| iR das Passwort zweimal ein.)

1 1
i i
' 4 5 6 !
i i
1 1
1

i

3-2-5-2. Passwort-Einstellung

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.
[Anfangswert: Alle ,Aktiv.]

Passworteinstellungen andern

) erupp.Einstellg. Q) praterenz (3) wartung

Nr. Punkt Beschreibung
B, A, A @ |.,Grupp.Einstellg.* [,Aktiv.*/,Deakt.*
® |,Praferenz* LAktiv.“/ ,Deakt.”
@ Install.Einstelig @ Zeitplaneinstllg. @Betriebsemstng. @ ,Wartung" _Aktiv.“/, Deakt.*
Aktiv. Aktiv. Aktiv. @ ,,InstaII.EinsteIIg.“ ,,Aktiv.“/,,Deakt.“
® |.Zeitplaneinstllg.” |,Aktiv.“/,Deakt.”
® |.Betriebseinstllg.” [,Aktiv./,Deakt.”
Abbr. OK
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3-3. Wartung

Wartungsmends stehen zur Verfligung.
Wenn das Passwort fur den Start eingestellt wurde, geben Sie das Passwort ein. (Siehe 3-2-5.)

| 3-3-1. Fehlerhistorie

Der Verlauf aufgetretener Fehler kann tberpriift werden.
[Bis zu 200 Fehler kdnnen in der ,Fehlerhistorie* angezeigt werden. Fehlerhistorien, die 200 Uberschreiten, werden von der
altesten Historie an geléscht.]

LAY osmazoie Frovas P
Al
- _En Group-01 Group-02 Group-03
A
LI) £ —
i (\. Barkm L
403) Fahlarhisions
oy
ER  Anzee Funler Werle > 1 d A
o >
1) G informasonen Group-06
( 2) _p—
Grupp Enstely Praferonz Yeaeuria Instal Einstollg
Fehlerhistorie
G LG @»Imdum Mars Adresse( O Modeitez @Fvl-lns:od— 1
JOOT TR EST eoor 000701 ABHATBLBTH 121 | H
1002 20191722 1348 01-01 010102 ABHATBLBTH 321 H
1003 2019/1/22 1345  Auengerst 0100  AJHO4OLCLAH 921 1
1 1
1004 201901/22 1340 Zeniratfernbedenng 200-03 UTY-DCGYZ1 164 1
1005 201911721 1800 0103 01-03:11  ABHATBLBTH  5U.1 e
1006 2019117211735 0002 00-0203 ABHAIBLBTH 5U.1 H
1007 201901721 1320 0001 00-01-01 ABHA1BLBTH 5U.1 1
1 1
(008 20190121 1200 0101 010102 ABHAIBLETH 321 1
1003 201911720 2040 0D-04 00-08-01 ABHAIBLBTH 323 \/:
lo10 201917201732 00-01 00-01-03  ABHAIBLBTH 122 \’:
@ Alos Kischan SchisaGen

I 3-3-2. Anzeige Fiihlerwerte

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Wartung].
(3) Tippen Sie auf [Fehlerhistorie].

(4) Fehlerhistorien werden angezeigt.
@ ,Nr.“: Anzeige in absteigender Reihenfolge des
Auftrittsdatums und Datums.
@ ,Datum/Uhr*: Fehlerauftrittsdatum und Zeit
® ,Name*: Geréte, an denen ein Fehler auftritt (Eines von
snnengerat « F.B.G.-Name, ,Aufengerat* und
LZentralfernbedienung*)
@ ,Adresse“: Adresse der Gerate, an denen ein Fehler auftritt
sInnengerat‘: Kihimittelsystem-Nr. — Gerate-Nr. —
F.B.G. interne Identifikations-Nr.
LAuBengerat®: Kihimittelsystem-Nr. - Gerate-Nr.
LZentralfernbedienung“: Adresse dieser
Steuerung
® ,Modellbez.: Eines von ,Innengerat* (F.B.G.-Name),
LAulRengerat“ und ,Zentralfernbedienung*
® ,Fehlercode*
@ [Alles l16schen]: Alle Fehlerhistorien l6schen.

Uberwachung und Anzeige der Fiihlerwerte des Innen- und AuRengeréts.

g
s on
|

D

=

(1)

&

Grupp.Ensinlg.

Group-01
&~

Fahlerhistone

Group-02

Aavtn

Anzeige Fihler Werle »

G Iformationen

A

u)

Priforanz

AT 1m22019 Mo 0917 AM

Group-03

Kiihl
300%

Innengarat

Aullengerst

—

()
14

Wartung

L]

Insiall Ensbely
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(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Wartung].
(3) Tippen Sie auf [Anzeige Fihler Werte].



(4) Wahlen Sie das Gerat, dessen Sensorwerte iberprift werden.
Innengerét .Innengeréat‘/,Auengerat
Aulengerat
R r— wmozommosnen | (5) Der Bildschirm des ausgewahlten Gerats wird angezeigt.
Fiaher . . . .
) | [reep—— p—— p——— e—— ) (Tippen Sle"auf die [SchlieRen]-Taste zum Beenden.)
oo o Fur ,Innengerat*
Erste Zeile: Kiihimittelsystem-Nr. — Gerate-Nr. — Adress-Nr.
Irmen nec-..x_.! Inren m‘.—mo:! Innen  cootodmm  0EN 000000 .
P Growp 01 " || Growtt oo 01 Fernbedienung
- . ; Zweite Zeile: Gruppenname
gy TR ettt | o st o SRl Dritte Zeile: F.B.G.-Name
0002 [--2-F 0003 00-02
Inoen 000300 Mnen  0OGIONEN Inven  cooddmm tnen  000dCIfEN Far "Auﬁengerét“
Grous 01 Growp 01 Geoup 01 Geoup 01 " . .
et ) | oo ot i s KihImittelsystem-Nr. — Gerate-Nr.
>
n 0000 (6) Die Sensorwerte des angetippten Gerats werden angezeigt
nnen -
@Fumer Name Wert @Datumsuhrze.t 1: ® "FUhI?r Name
| WAT EingangsTemp Fuhler 100 © 2019/01/22 15:33:59 H @ ,Wert
| Raumiemp. 200 C 2019/01/22 15:33:59 H ® ,Datum&Uhrzeit*
i WAT AusgangsTemp Fuhler 300 © 2019/01/22 15:33:59 i @ [E-Mail]: Wenn die [E-Mail]-Taste angetippt wird, wird
p | ImenaerstEEY 045 Puls 20100122 18:3350 der ,Senden“-Bildschirm angezeigt und die Sensorwert-
__________________________________ Informationen werden zur eingestellten E-Mail-Adresse
geschickt.—Siehe 3-4-9.
@ E-Mall
Schliefien

I 3-3-3. Informationen

Die Version dieser Software und die MAC-Adresse werden angezeigt.

L@ sazmuroarn| (1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.

oy Group-01 Group-02 Group-03 (2) Tippen Sie auf [Wartung].
1) ) A . \ (3) Tippen Sie auf [Informationen].
Fehlorhisicre
78N
g Anzeige Fohlar Worle > |l A
o >

m“ 1) (@ informatonen Group-06
= >

(2)

® 8 N ®
Grupp Ensleg Pratesenz b Inatal Ereimiy
(4) Die Version dieser Software und die MAC-Adresse werden
angezeigt.
Softwareversion
EQBBV = P+ L**
MAC-Adresse

00-02-do-**-**-**

Schliefen
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3-4. Installations-Einstellungen

Wenn das Passwort fur den Start eingestellt wurde, geben Sie das Passwort ein. (Siehe 3-2-5.)

I 3-4-1. Spracheinstellung

Wahlt die Sprache aus, die fiir diese Steuerung verwendet wird.
Fir die Anfangseinstellung wird nur Verfahren (4) angezeigt.

Y . 4) Englsh
d} Espaiol
Dwutsch

Francais

-

v

ANPTT  oanzeot Froisa Py
(3)Sn'acl‘|er|sbemr4 >
Adresseinsielung der Fernbedenung >
Innengerate Regisirienung
Temporatur Einned

N |Remote Enstg ~

_— —

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Spracheinstellung].
(4) Tippen Sie auf die Sprache.

Sprachliste
English
Espariol

&

Grupp. Einslolg.

8

Praferenz

(2)
19 4

Instal Einslelg
Wartung

I 3-4-2. Adresseinstellung der Fernbedienung

Stellt die Adresse dieser Steuerung ein.
Fir die Anfangseinstellung wird nur Verfahren (4) angezeigt.
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AR omozrors Do 11:00 AM
Ao
ha s I oo o Sprachonsiehing
&
=Y
‘@ " B (3) Adresseinstelung des Fornbedienung >
] = Innengerate Regidriarung
\
ved B Temporatur Enhot
'(1) ] %% | Remote Enstg >
_— ( 2) s—
= a ]
o 8 5 3
Grupp Enstelg Prataronz Wartung it
00 v
01
02
03
04 NS
N

Deutsch
Frangais
Italiano
Pycckuin
Portugués
Tirkce
Jezyk polski
EAANVIK&
Dutch
3z

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Adresseinstellung der Fernbedienung].

(4) Tippen Sie auf die Adressliste ,00* — 15"

Hinweis

Wenn 2 oder mehr Steuerungen* im System installiert

sind, stellen Sie die Adressnummern so ein, dass die

Fernbedienungs-Adressen (Nummern) nicht doppelt vorhanden

sind.

* Touchscreen-Steuerung, Netzwerkkonverter (Gruppen-
Fernbedienung).



|3-4-3. Innengerate-Registrierung

Registriert das Innengerat, das Uber diese Steuerung gesteuert werden soll.

AT canzz019 Fros21 PR
I

Ade
. Group-01 Sprachensielung
A
| F=Y \
O \ Adressenstsling der Fernbadienung >
S
o g nach (3) gurate R

Manuste Registrierung Tamperatur Enhat

-
I(1 ) Group-04 Rémols Ertig >

(2)
r) 8 19 @

Install Einstelig

Grupp Erstelg. Praferens Wartung

DReg\strierung nach Gerateadressen

:2>Manuelle Registrierung

3-4-3-1. Adressnummer-Registrierung

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Innengerate Registrierung].

4) Wahlen Sie den Vorgang aus dem untenstehenden Untermend.

Nr. Punkt Beschreibung
Loscht die aktuell registrierten
,Registrierung Innengerate und registriert die
@ |nach Innengeréte in aufsteigender
Gerateadressen” |Reihenfolge der Adresse.
—Siehe 3-4-3-1.
Registriert die Innengerate manuell,
.Manuelle ohne die aktuell registrierten
@ Registrierung* Innengerate zu I6schen.—Siehe 3-4-
3-2.
Hinweis

Wenn ,Registrierung nach Gerateadressen wird durchgefiihrt,
die registrierte Adresseinstellung wird geldscht. Bei manueller
Registrierung wird die registrierte Adresse nicht geléscht.

Registriert die Innengerate im festgelegten Kiihimittelsystembereich.

Regisirierung nach Gerdleadressen

Kastermtiely stembersch Status Netrwerk Priort -Modus Regsinarmethade
01-15
MNormal Einfg
L'J Erstellen Ske aulomatisch eine neue Gruppe.
Abbr. Register

Aktuell sind 1 Personen fern verbunden.
Wenn Sie diesen Betrieb durchfuhren,
werden alle Fernbenutzer getrennt. OK?

Abbr. OK

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [Register]-

Taste.
Nr. Punkt Beschreibung
Gibt den
LKaltemittelsystembereich® ein,
der fur das Innengerat registriert
@ |.Kéltemittelsystembereich* [werden soll.

[Anfangswert: - ] Es kdnnen
maximal 3 Bereiche eingestellt
werden.

~Status Netzwerk
Priorit.-Modus*

Wahlt aus ,Prioritdts-Modus” oder
,Normal*.

Prioritats-Modus*“: Fiihrt den
Scan durch Stopp des Systems
durch.

Registriermethode

Wahlt ,Neu“ oder ,Einfg“ aus.
,Neu“: Loéscht das registrierte
Innengerat, um es neu zu
registrieren.

LEinfg“: wird dem registrierten
Innengerat hinzugefugt, um es zu
registriere

(Ankreuzkastchen)
L,Erstellen Sie

automatisch eine neue

Gruppe.

* Wenn das Kastchen
angekreuzt ist, wird die
Gruppe des neu hinzugefligten
Innengerats (F.B.G.) erstellt. Ist
es nicht angekreuzt, gehdrt das
neu hinzugeflgte Innengerat
nicht zur Gruppe.

 Erstellter Gruppenname:
Gruppe **

* Wenn einige Benutzer Uber Fernbedienung bedienen, wird
die links stehende Meldung angezeigt. Wenn die [OK]-Taste
angetippt wird, werden durch diesen Vorgang alle Verbindungen
getrennt.

(2) Registrieren Sie das Innengerat.—Siehe 3-4-3-3.
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3-4-3-2. Manuelle Registrierung

Registrieren Sie das Innengerat manuell.

Abbr.

Manuelle Registrierung

@ Kuhlsystemadresse @ Innengeratadresse

00

@)ﬂ Erstellen Sie automatisch eine neue Gruppe.

Register

3-4-3-3. Registrierung

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [Register]-
Taste.

Nr. Punkt Beschreibung

Gibt die ,Kihlsystemadresse” ein,
die fUr das Innengerat registriert
werden soll.

[Anfangswert: 00]

@ |.Kuhlsystemadresse*

Gibt die ,Innengeratadresse” ein,
@ |,Innengeratadresse*” die registriert werden soll.

[Anfangswert: 00]

* Wenn das Kastchen angekreuzt
ist, wird die Gruppe des neu
hinzugefligten Innengerats
(F.B.G.) erstellt.

« Ist es nicht angekreuzt,
gehort das neu hinzugefiigte
Innengerat nicht zur Gruppe.

 Erstellter Gruppenname:
Gruppe **

(**: Kleinste nicht registrierte
Nummer von 1 bis 50)

(Ankreuzkastchen)

® ,Erstellen Sie
automatisch eine neue

Gruppe.”

(2) Registrieren Sie das Innengerat.—Siehe 3-4-3-3.

Zur Registrierung sind der Bestatigungs- und Loschen-Modus verfiigbar.

e Bestatigungs-Modus

der

00-00
00-00

00-05
00-05

00-10
00-10

00-15
00-15

00-20
00-20

ung der Inneng tonengerst | “Viihion Bl |

100 1 1

B

no = 4
00-01 0002 0003 00-04
0001 0002 0003 00-04
0008 0007 0008 00-09
0006 0007 0008 0009
00-11 00-12 0013 00-14
00-11 00-12 00-13 00-14
0016 00-17 00-18 00-19
00-18 00-17 00-18 00-19
0021 0022 0023 00-24
00-21 00-22 0023 00-24

Abbr. oK

Registrierte Adresse

1 00-00-00, 00-00-01, 00-00-02, 00-00-03, :
1 00-00-04, 00-00-05, 00-00-06, 00-00-07,
i 00-00-08, 00-00-09, 00-00-10, 00-00-11, !
i 00-00-12, 00-00-13, 00-00-14, 00-00-15 |
Schiielen
e Léschen-Modus

B der Reg g der Innengerat Abbr.  Entf.
s

0000 0001 0002 0003 00-04

2005 0058 007 it i

2t Wi on g i 844

i e B g SR g

00-20 0021 00-22 0g-23 00-24

00-20 00-21 V] 0022 00-23 00-24

Abbr. OK
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(1) Wenn F.B.G. angetippt wird, werden die Innengerate-Adressen
angezeigt, die zu den F.B.G. gehdren.

(2) Sie finden eine [Wahlen (Entf)]-Taste auf dem Bildschirm zur
Registrierungsbestatigung fur Innengerate. Wenn die [Wahlen
(Entf)]-Taste angetippt wird, erscheint die, [Entf.]-Taste und der
Bildschirm wechselt in den Loschen-Modus. Das registrierte
Innengerat kann durch Uberpriifung des F.B.G. geléscht werden.
Wenn F.B.G. angetippt wird, wird das Kastchen angekreuzt und
wenn die [Entf.]-Taste angetippt wird, kann das angekreuzte
F.B.G. geldscht werden.

Hinweis
Im Léschen-Modus wird auch bei Antippen der F.B.G.-Taste die
Innengerate-Adresse nicht angezeigt.



I 3-4-4. Temperatur Einheitseinstellung

Stellt die Temperatureinheit ein, die von dieser Steuerung verwendet wird.

Group-01

ARG 25032021 Do 10:57 AM

Al
Ly Em Sprachensiolung >
| A
O Adresseinstelung dor Fernbedenung >
Mixed
Innengerate Registrierung >
7%
(1 B oc v Temperatur Einhet (3) »
ﬁ ¥ Ensishung Einhet far Druck >
Grupp Enslelly. Praferenz Wartung vt Pty

I 3-4-5. Einstellung Einheit fiir Druck

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Temperatur Einheit].

(4) Tippen Sie auf die Temperatureinheit [°C] oder [°F].

Stellt die Druckeinheit ein, die von dieser Steuerung verwendet wird.

AfhiE 25032021 Do 10:58 AM
™ o En Group-01 Spracheinstelung >
| A
U Adressensisiung der Fernbedenung >
Mixed
Innengeraie Registrerung >
7%
(1 ) B W +  Temperatur Einhet >
: i Ensiatung Enhot fur Druck (3) > W
® 8 18 3
Grupp Enstelg Praferanz Wartung e
MPa v
psi

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Einstellung Einheit fur Druck].

(4) Tippen Sie auf die Druckeinheit [MPa] oder [psi].
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|3-4-6. Remote-Einstellung

Flhren Sie die Netzwerkeinstellung fir die Fernbedienung durch.

AT 25032021 Do 11:01 AM

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Remote Einstllg.].

Instad Ei
Grupp Einstelg Pratoranz Warkeng instal Emstolg

~_M En Group-01 Remote Enstig. (3) A
| A
U Y, ext Eingang Enstiig,
Mai-Enstolung
2
(1 ) &5 7 Timae Emnatig.
feer
Group-04 Anzeige des Temp. Fihlers LE ¥
- (2) S—
@ 8 19 &

Remote Einstlig.
@ Netzwerkeins

Einstell.

@ LAN (Kabel)

Benutzereinstellung

@BEnutzer-lD

User1

User2

Abbr. OK

3-4-6-1. LAN-Einstellung

(4) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt

Beschreibung

@ |[,LAN (Kabel)*

Wabhlt aus, ob die LAN-Verbindung
verwendet wird oder nicht.—Siehe
3-4-6-1.

® |.Netzwerkeinstl*

Stellt das Netzwerk ein, wenn die LAN-
Verbindung verwendet wird. —Siehe
3-4-6-2.

® |.Benutzer-ID* (*)

Stellt die Benutzer-ID (maximal

20 Zeichen) zur Fernbedienungs-
Anmeldung ein, wenn die LAN-
Verbindung verwendet wird.

Dritte oder weitere Benutzer kénnen
Uber das Internet eingestellt werden. Es
kénnen maximal 30 Benutzer registriert
werden. —Siehe 4-6.

® |,Passwort” (*)

Stellt das Passwort (maximal 20
Zeichen) zur Fernbedienungs-
Anmeldung ein, wenn die LAN-
Verbindung verwendet wird.
[Anfangswert: 0000]

(*) Max. 20 alphanumerische Zeichen und Symbole

Wahlt aus, ob die LAN-Verbindung verwendet wird oder nicht.

Remote Einstllg.

LAN (Kabel) Deakt.

LAN (Kabel) v o

Benutzer-ID Passwort

User1

User2

Abbr. OK
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(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt

Beschreibung

@ |LAN-Einstellung

Wahlt aus den folgenden Mdoglichkeiten.

* Wenn die LAN-Verbindung nicht
verwendet wird, wahlen Sie ,Deakt.”
aus.

* Wenn die LAN-Verbindung verwendet
wird, wahlen Sie ,LAN (Kabel)" aus.




3-4-6-2. Netzwerkeinstellung

Wenn ,LAN (Kabel)“ unter LAN-Einstellung ausgewahlt ist, stellen Sie das Netzwerk ein.

@ 1P-Adresse

192.168.1.1

@ Primare DNS

0.0.0.0

MNetzwerkeinstl

®(-..

255.255.255.0

@ Sekundars DNS

0.0.0.0

@

192.168.1.254

Gateway

Abbr. OK

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.
[Anfangswert: Adressen werden wie in der Abbildung links

gezeigt eingestellt.]

Nr. Punkt Beschreibung
.« | Stellt die ,IP-Adresse” dieser
@ |,IP-Adresse” () Fernbedienung ein.
,Subnetzmaske” |Stellt die ,Subnetzmaske" dieser
@ (*) Fernbedienung ein.
,Standard- Stellt das ,Standard-Gateway"” dieser
® Gateway" (*) Fernbedienung ein.
Primare DNS* Gibt die ,Primare DNS* (Domain
@ 2*) Network Service) dieser Fernbedienung
ein.
Sekundére Gibt die ,Sekundare DNS* (Domain
® bNS“ *) Network Service) dieser Fernbedienung
ein.

() [ 2] (Geben Sie 0 bis 255 unter ,***“ ein.)

I 3-4-7. Anzeigeeinstellung der Innengeratesensor-Raumtemp.

Anzeige der Raumtemp. am ausfiihrenden Innengerat, auch wenn die Fernbedienung oder der optionale Sensor nicht

verwendet wird.

AMTE 25002021 Do 11:30 AM

] Group-01 Ramote Einssig A
o)| 4
Mixed
MaiEnstaiung
»
(1 L B A (4) Timer Ensti
I T ' Anzeige dos Temp. Fihlers LE (3), e
(4)
i 8 19 ¥
Grupp Enstelg Pratarenz Wartung Install Ensialg

I 3-4-8. Externe Eingangseinstellung

Flhren Sie die externe Eingangseinstellung durch.

D

Group-01

AMIE 25032021 Do 02:31 PM
Rarmote Ensiig 2
ot Engang Emnstig
Mai-Enstelung
Timer Ensiig.

Anzeige des Temp. Fihiers LE a7

Grupp Ensielg

il 8

Praferonz

()
t]

Install Einsiely

14

Wartung

@ Betrieb

Not-Aus

Abbr.

ext.Eingang Einstllg.
@ Eingabemthde.

Flanke

OK

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.

(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].

(3) Tippen Sie auf [Anzeige des Temp. Fihlers |.E].
(4) Tippen Sie auf [Aktiv.] oder [Deakt.].

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [ext.Eingang Einstllg.].

(4) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt Beschreibung
Wahlt ,Betrieb” fir den externen Eingang
,Betrieb® aus.
,Not-Aus®, ,Alles An/Aus”, ,Nicht verw.”
|Eingabemthde.* Wahit d‘i‘e ,,Eingatzemthde.“ aus.
LFlanke®, ,Impuls
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| 3-4-9. Mail-Einstellung

Stellt das E-Mail-Adressziel ein, wenn ,Fehler-Mitteilung® oder ,Raumtemperatur-Mitteilung“ gesendet wird.

¥

@

ARMTE 25002021 Do 0250 PM

Group-01
arm\

Mai-Ensteiung

Remote Enstlig
exi Eingang Einafig
m— )

Sorvor-Einsolung Timer Enstig.

Group-04

Anzeige des Temp. Fihlers LE

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Mail-Einstellung].

a

——
[

™
(8o

Grupp Ensielg Praderenz

12
®

Install Einsielg

(4) Wahlen Sie die Einstellungsfunktion.

@\da\I-Einstellung

@)Server-EinstelEu ng

3-4-9-1. Mail-Einstellung

@ Fehler - Miteilung

Aktiv.

@ Ubertragungstest

@ E-Mail-Adresse
1234 890@fujitsu-general.com

Raumtemperatur - Mittedung

Untergrenze @Dhergrenze

18.0c 30.0¢c

@ E-Mail-Adresse
1234567890@fujitsu-general.com

@ Ubertragungstest

OK
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Nr. Punkt Beschreibung
. Fihrt die E-Mail-Kontoeinstellung usw.
,Mail-
® Einstellung” durch
9 —Siehe 3-4-9-1.
Server- Flhrt die E-Mail-Server-
@ |= B Verbindungseinstellung durch.—Siehe
Einstellung 3.4.9.2

* Fihren Sie nach der Servereinstellung die Mail-Einstellung
durch.

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Nr. Punkt Beschreibung
Stellt ,Aktiv.“ oder ,Deakt.” fir E-Mail-
@ |.Fehler-Mitteilung“ |Benachrichtigungen ein, wenn ein
Fehler auftritt.
Stellt das E-Mail-Adressziel ein,
. . |wenn ,Fehler-Mitteilung“ oder
@ |.E-Mail-Adresse ,Raumtemperatur-Mitteilung* gesendet
wird.
Fihrt einen ,Ubertragungstest* zum
Senden der Benachrichtigungs-E-Mail
durch.
® |.Ubertragungstest* Anzeige des
" Ubertragungsergebnisses:
,Das Senden der Mail ist
fehlgeschlagen.“(*1) /,Die Mail wurde
versendet.
Raumtemperatur- Stellt die Raurptemperatur- _
@ ’I’\/Iitteilung“ Untergrgnze fur das Senden einer
(,Untergrenze*)(*2) E-Mail ein. o
,Untergrenze“: -15,5 °C
,Raumtemperatur- | Stellt die Raumtemperatur-Obergrenze
® |Mitteilung* fur das Senden einer E-Mail ein.
(,Obergrenze*)(*2) |,Obergrenze”: 63,5 °C

(*1) Wenn das Senden von E-Mails fehlschlagt, wird die
Fehlerursache des Sendens angezeigt. Wenn in der
Fehlerursachennachricht ein Mailserver-Fehler angezeigt
wird, wenden Sie sich an die Betreiberfirma des Mailservers.
Fur andere Nachrichten priifen Sie die entsprechenden
Einstellungen in dieser Steuerung

(*2) Fur die Raumtemperatur-Mitteilung muss die Kabel-
Fernbedienung mit dem Innengerat verbunden und der
Fernfihler aktiviert sein.

Informationen zur Einstellungsmethode finden Sie im
Handbuch der Fernbedienung

* Wenn die Server-Einstellung nicht in Ordnung ist, wird keine
E-Mail versendet. Einzelheiten erfahren Sie von lhrem E-Mail-
Dienstanbieter.




3-4-9-2. Server-Einstellung

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

@hb:e..uul Mailadresse

abc@xyz.com

smip.xyz.com

@knn

587

:2) E-Mail-Adresse des Ausgangsservers

Server-Einstelung

. pp——

abc@xyz.com

® passwon

®sst

STARTTILS

Abbr OK

| 3-4-10. Timer-Einstellung

Nr.

Punkt

Beschreibung

+Absender
Mailadresse”

Gibt die E-Mail-Adresse des
Absenders ein.

,E-Mail-
Adresse des
Ausgangsservers*

Gibt die E-Mail-Adresse des
Ausgangsservers (SMTP) ein.

JPort*

Gibt die Porthnummer des SMTP-
Servers ein.

~Kontoname*

Gibt den Kontonamen (in den meisten
Fallen die E-Mail-Adresse oder den
Teil der E-Mail-Adresse vor @) fur die
SMTP-Authentifizierung ein. (Max. 50
Zeichen)

,Passwort"

Gibt das Passwort fiir die SMTP-
Authentifizierung ein. (Max. 12
Zeichen)

,SSL*

Wahlt den Verschlusselungstyp
entsprechend dem E-Mail-Dienst aus.
,Keine“: Keine Verschlisselung.
+SMTP Uber SSL": Verschlisselt alle
Daten von Anfang an und fuhrt eine
SMTP-Kommunikation durch.
SSTARTTLS": Startet die SMTP-
Kommunikation zunachst mit Klartext
und verschlisselt den erforderlichen
Teil des Texts dann ab Mitte der

Kommunikation.

* Wenn die Server-Einstellung nicht in Ordnung ist, wird keine
E-Mail versendet. Einzelheiten erfahren Sie von lhrem E-Mail-
Dienstanbieter.

Stellt den Timer ein, der den Betrieb automatisch stoppt, um zu verhindern, dass Sie das Ausschalten vergessen.

AfMIE 25032021 Do 0235 PM
Group-01 Rermote Enatig
wxl Eingang Einstig
Mai-Einstelung

Timar Ensiig. (3)

Anzeige des Temp. Fuhlers LE

&

Grupp Ensialig

(2)
o]

Instal Einstelg

Praferenz Wartung

(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Timer Einstllg.].

(4) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.

Altiv.

@ Betriebsstoppzeit

30 min

Auto-Aus Timer

@ Zeitspanne @ Startzeit

Bereichssp. 12:00 AM

@ Endzeit

12:10 AM

@Regislriene Gruppen : 0

Abbr. OK

Nr. Punkt Beschreibung
Stellt ,Aktiv.“ oder ,Deakt.” fir den
. « |Timer ein.
@ |Auto-Aus Timer* |\ ye oo “Aktiv.“ ausgewahlt ist, wird @
bis (&) aktiviert.
. ..« | Stellt die ,Betriebsstoppzeit“ in 10
@ | Betriebsstoppzeit’ |\ i on Schritten einl.oFso-24o min]
Zeitspanne” Wabhlt die ,Zeitspanne” aus.
” ,Bereichssp.” /,Fortlaufnd”
Stellt die ,Startzeit ein. Wenn
JStartzeit” ,Bereichssp.” ausgewahlt ist, wird
dieses Element aktiviert.
Stellt die ,Endzeit” ein. Wenn
LEndzeit” .Bereichssp.” ausgewahlt ist, wird
dieses Element aktiviert.
,Registrierte Stellt die zu steuernden Gruppen ein.
Gruppen* —Siehe 2-3-1-1.
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(Wenn ,Betriebsstoppzeit* ausgewahlt ist)

230 min

220 min

200 min
190 min

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
:
1
1 210 min
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
:
1
1 180 min

| 3-4-11. Initialisierung

(Wenn ,Startzeit” und ,Endzeit* ausgewahlt sind)

01

02

03

04

05

06

v 00 v AM v
01 PM
02
03
:04
N2 :05 N
Abbr. OK

Flhren Sie die Initialisierung dieser Steuerung durch.
Alle registrierten Inhalte werden durch diese Funktion geléscht und auf die Werkseinstellungen zuriickgesetzt.

Bitte verwenden Sie diese Funktion mit groter Vorsicht.

ARG 25032021 Do 0236 PM

ks En Group-01 ext Eingang Enstig
A -
d) MaéEnslelung
o Tener Enatig
E 4 Anzeige des Temp. Fuhlers LE
e
I(1 ) Group-04 Intaksiarg (3)
® 8 19 ¥
Grupp Enstelg. Praferenz Wartung o

A

Abbr.

Die Anzeige wird wieder auf
Werkseinstellung zuruckgestelt. OK?

OK
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(1) Tippen Sie auf die MENU-Taste.
(2) Tippen Sie auf [Install.Einstellg].
(3) Tippen Sie auf [Initialisierg.].

(4) Tippen Sie zur Initialisierung dieser Steuerung auf die [OK]-
Taste.
Warten Sie eine Weile, ohne die Stromversorgung
auszuschalten.
Nachdem der Anfangseinstellungs-Bildschirm erscheint, stellen
Sie entsprechend dem Assistenten ein. —Siehe 1-5.



4. FERNBEDIENUNGSBETRIEB

[Verwendungsbedingung]

Unterstiitze
Betriebssysteme: Bitte liberpriifen Sie die neueste unterstiitzte

Smatiphone odstiablattPC xsdrmd os Betriebssystem-Version in Google Play oder dem App Store.
Empfohlene Browser-(IE: 11 oder spater, Chrome: 63 oder spater, Safari: 11 oder
Version spater

Android und Google Play sind eingetragene Warenzeichen der Google Inc.

App Store ist eine Dienstleistungsmarke der Apple Inc., registriert in den USA und anderen Landern.

IOS ist ein Warenzeichen oder eingetragenes Warenzeichen von Cisco in den USA und anderen Landern und wird unter Lizenz
verwendet.

Fur Informationen zu dieser Steuerung beziehen Sie sich bitte auf die folgende Webseite.

( www.fujitsu-general.com/global/support/ )

[Vorsichtshinweise zur Verwendung]

e \Wenn Sie dieses Produkt verwenden, ist es moglich, die Klimaanlagen von Orten aus zu betreiben, von denen aus Sie
diese nicht direkt sehen kénnen. Das bedeutet, dass Menschen im betroffenen Raum dem unbeabsichtigten Betrieb der
Klimaanlage ausgesetzt werden kénnen. Uberpriifen Sie den Zustand des Raums, bevor Sie dieses Produkt verwenden.

+ Uberpriifen Sie auf jeden Fall in regelmaRigen Abstinden, dass die Stromversorgung zur Klimaanlage sicher
verbunden ist und dass sich in der Umgebung kein Staub angesammelt hat. Dadurch kann es zum Aufheizen oder
einem Brand kommen.

+ Uberpriifen Sie im Voraus, dass keine Fehlfunktionen an der Klimaanlage vorliegen.

» Achten Sie darauf, dass der Luftstrom von der Klimaanlage keine negativen Auswirkungen hat.

Gegenstande kdnnen herabfallen und zu Verletzungen, Branden oder Sachschaden fiihren.

* Wenn Sie wissen, dass sich Personen in der Umgebung der Klimaanlage aufhalten, informieren Sie diese im Voraus,
dass Sie sie von einem entfernten Standort aus bedienen und stoppen.

Plétzlicher Betrieb oder Stoppen der Klimaanlage kdnnte eine Person liberraschen und einen Sturz verursachen, wenn die

Person erhoht steht.

Des Weiteren kénnen schnelle Anderungen der Raumtemperatur zu einer Verschlechterung des physischen Zustands einer
Person fiihren. Verwenden Sie dieses Produkt nicht, wenn sich Personen im Raum befinden, die nicht in der Lage sind, die

Temperatur selbst zu regeln.

(Zum Beispiel Sauglinge, Kinder, Personen mit kérperlichen Einschrankungen, altere oder kranke Personen.)

* Machen Sie sich mit den reservierten Timer-Einstellungen und anderen Funktionen volistindig vertraut, bevor Sie
dieses Produkt verwenden.

Unerwarteter Betrieb oder Stoppen der Klimaanlage kann zu einer Verschlechterung des physischen Zustands einer Person
oder negativen Auswirkungen auf Tiere oder Pflanzen fiihren.

« Uberpriifen Sie die Einstellungen und Betriebssituation der Klimaanlage regelmiRig, wenn Sie dieses Produkt von
einem entfernten Standort aus verwenden.

Schnelle Anderungen der Raumtemperatur kénnen zu einer Verschlechterung des physischen Zustands einer Person oder
negativen Auswirkungen auf Tiere oder Pflanzen fiihren.
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4-1. Fernbedienungs-Einstellung

-
(2)

e

Language
Ergiiih ~

T
1

4-2. Uberwachung

(1) Starten Sie einen Browser und geben Sie die Adresse der
Webseite in das Adressfeld ein.
(Adresse der Webseite)
https:// [Central Controller IP address]/index.html
(2) Geben Sie ,Login-ID* und ,Passwort* ein. Wahlen Sie
~Sprache” aus und tippen Sie auf die [Login]-Taste.
(Geben Sie die ,Login-ID* und das ,Passwort* ein, die auf dem
Fernbedienung-Einstellungsbildschirm eingestellt wurden.) —
Siehe 3-4-6.
(3) Der Uberwachungsbildschirm fiir die Fernbedienung wird
angezeigt.

| 4-2-1. Oberwachung-Bildschirm
[Tablet-Bildschirm]

Gruppenmonitor

]
mem
1

F.B.G.-Monitor

-® QAD— @0 ©=
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(1) Kreuzen Sie das Kastchen des F.B.G. an, dessen Einstellung
geandert werden soll.

Nr.

Punkt

Beschreibung

MenU-Taste

Wahit den Vorgang aus.

* Gruppenmonitor — Siehe 4-2-1.

» F.B.G.-Monitor — Siehe 4-2-1.

» Passwort andern — Siehe 4-3.

» Anzeige-Geratereihenfolge — Siehe
4-4.

» Umgebungseinstellung — Siehe 4-5.

» Kontoeinstellung—Siehe 4-6
(Wenn Sie mit dem unter ,Remote
Einstllg.” (—Siehe 3-4-6.) des
Hauptgeréats registrierten Konto oder
dem Konto mit Administratorrechten
angemeldet sind, wird diese
Einstellung angezeigt.)

JAlles”

Wahlt alle F.B.G. (kreuzt an).

[F.B.G. liste]

Zeigt die Liste der in der ausgewahlten
Gruppe enthaltenen F.B.G. an. (Diese
Liste wird nur auf dem ,Gruppenmonitor*-
Bildschirm angezeigt.)

[Betrieb]

Stellt den Betrieb ein.— Siehe 4-2-2.

[Aus]

Stellt das ausgewahlte F.B.G. auf Aus.

@PPPE © ©®

[Ein]

Stellt das ausgewahlte F.B.G. auf Ein.

Q

[Symbol]

Wenn wenigstens eines der registrierten
Innen- oder AuRengerate anomal ist, wird
das [Fehler]-Symbol angezeigt.

Wenn Sie es antippen, wird das
Nachrichtenfeld mit der Liste der
anormalen Gerdte angezeigt.




[Smartphone-Bildschirm]

@ = Zentralfembedienung
@ Aligs. 1

i Group 01 o=

-
¥ 4

Group 02 o=

% L ¥

FBG Batiet Aus Ein

© @ O

I 4-2-2. Vorgang

1)Kihl Heiz Dry Auto Aus J
—
(oo v i
i
26.0 c -
T
N\ <
= Y Cnussrerien
@3 4 @p;: o 4
=i R
Y
A D 8 =
@ . )
J

(1) Stellen Sie das Element ein und tippen Sie auf die [Senden]-

Taste.
Nr. Punkt Beschreibung
Wabhlt aus ,Kahl“, ,Heiz", ,Dry“,
@ |,Betriebs-Modus* ,Fan®, ,Auto“ und ,Aus”. (Der

auswahlbare Modus hangt vom
Innengerat ab)

»remp. einst.”

Wabhlt die ,Temp. einst.” fir das
Gerat innerhalb 0,5 °C (1 °F) aus.
(auBer wenn ,Fan“ oder ,Aus”
ausgewahlt ist)

Wahlt die , Temp. einst.” wahrend
des ,Kiihl“-Betriebs und die

@ »remp. einst.” wahrend des
* ,Soll-Temp. [Ico- ,Heiz"“-Betriebs ein, wenn der
Auto]” Betriebs-Modus ,Ico-Auto” ist.
(Ein Angewandtes Innengerat und
nicht angewandtes AuRengerat
kénnen nicht gemischt werden.)
® |.Fan* Stellt das Luftvolumen ein.
Stellt die Luftflussrichtung
@® |, Luftflussrichtung* fur vertikale und horizontale
Richtungen ein.
Individuelle Stellt die jndividuel!en
® Einstellung* Luftflussrichtungseinstellungen

ein.

[Alle 16schen]-Taste

Setzt den Bildschirm zuriick und
kehrt zum urspriinglichen Status
zurilick.

[Senden]-Taste

Sendet die Einstellungsinhalte zur
zentralen Fernbedienung.
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®O

| 4-2-3. Individueller Luftfluss

& @

g,” - 2) N Punkt Beschreibung
ﬁ e @ | Ferbedienungsgruppenauswahl :ﬁlsgvtgrlﬁb:féﬁ lcieBr G.an
. Zeigt die Liste der
@ |Innengerateauswahl aus?/véhlbaren Innengerate an.
L Stellt die komfortable
Luftflussregelung des
i - _— ) ausgewahlten Iq_nengeréts ein:_
- Komfortable (Wenn das gewahlte Innengerat
(= - ® Luftflussregelung nicht Giber die Einstellung der
| o | A i komfortablen Luftflussregelun
] < @ E verfligt, kann diese Funkgtion d
O nicht ausgefiihrt werden.)
| a e Zeigt das Symbol
=1 = izl @ Positionsanzeige der entsprechend der Position
¥l e - Luftflussrichtung der Luftflussrichtung des
- ausgewahlten Innengerats an.
Vertikale Wahlt die Luftflussrichtung
® Luftflussrichtungsauswahl | durch Antippen aus.
@ I Horizontale Wahit die Luftflussrichtung
® Luftflussrichtungsauswahl | durch Antippen aus.
Sendet die Einstellungsinhalte
@ |[Senden]-Taste zur Zentralfernbedien?.mg

4-3. Passwort dandern

Stellt das Passwort ein.

— Geben Sie die folgenden Elemente ein und tippen Sie auf die

[St.]-Taste.
@ Passwort
® Neues Passwort
Neues Passwort (® Neues Passwort (Bestatigung)

Passwort

Bestatigung

4-4. Gerate-Reihenfolge Anzeige

Andern Sie die Anzeigereihenfolge der Gruppe.

B (1) Sortieren Sie die Geréate und tippen Sie auf die [St.]-Taste.
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4-5. Umgebungseinstellung

Stellen Sie die Temperatureinheit fur diese Systemanzeige ein.

(1) Wahlen Sie [°C] oder [°F] fiir die Temperatureinheit und tippen
Sie darauf.
® .

4-6. Kontoeinstellung

Es kénnen maximal 30 Konten eingestellt werden. (Es kénnen bis zu 10 Konten gleichzeitig verbunden werden.)

(2) (1) Melden Sie sich mit dem unter Remote Einstellung des

Hauptgerats registrierten Konto oder dem Konto mit
Administratorrechten an.— Siehe 4-1.

(2) Tippen Sie auf die MENU-Taste.

(3) Tippen Sie auf [Nutzer-Einstellungen].

(4) Tippen Sie auf die Einfg-Taste.

= Benutzereinsteiung (5) Stellen Sie den Punkt ein und tippen Sie auf die [OK]-Taste.
Nr. Punkt Beschreibung
@ |,Benutzer-ID* Stellt die Benutzer-ID fest.
® |,Passwort" Stellt das Passwort fest.

0004 Wahlit den Berechtigung aus.
@ l':___ w— 0005 Administrator: Steuert a_IIe Gruppen.
. 0006 Benutzer: Steuert nur die unter
o ® |.Typ" ,Gruppe* eingestellten Gruppen.

AufRerdem kann die
Kontoeinstellung nicht ausgefihrt
werden.
Wabhlt die zu steuernde Gruppe
(5) aus, wenn ,,Ben_utzer“ als_
@ |,Gruppe* Berec.h.tlgung eingestellt |st..* (Wenn

" +Administrator* als Berechtigung
eingestellt ist, ist diese
Auswahl nicht erforderlich.)

* Wenn Sie einen F.B.G bedienen, der nicht in der Gruppe
registriert ist, wahlen Sie ,Gruppe nicht registrierte F.B.G".
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5-1. Fehler

Wenn ein Ausnahmezustand im System, wie ein Fehler oder eine KihImittelleckage in dieser Steuerung auftritt, werden
die Fehlerinhalte vorne auf dem Bildschirm angezeigt. Die E-Mail mit den Fehlerinhalten wird zur Fehler-Benachrichtigung
gleichzeitig an die registrierte E-Mail-Adresse gesendet.

m Fehler
A@18 omzemossew | YVenn die [Fehler]-Taste angetippt wird, wird die
e 1| Group01 | Growoz || Grous3 | Fehlerinformation (Fehler-Benachrichtigung oder
) : : Kuhlmittelleckage) auf dem Bildschirm angezeigt. Wenden Sie
| Auto | sich bei Bedarf an die Kundendienst-Abteilung.
1 300 !
= '
1 1
L 4 4 3
1 Group-04 Group-05 Group-06 1
1 — 1
1 / \ 1
1 Kis Heiz \ |
1 \ 26.0c) 1
b B 1 1
1 A A I
7
Fehleranzeige (Innengerat) Die Fehlerinformationen werden angezeigt. Bestatigen Sie
den Fehlerort. (Fir den Fehlercode betreffend des Innen- und
A Fehler AulRengerats beziehen Sie sich auf die Bedienungsanleitung der
einzelnen Gerate.)
Fehlercode : 12.1
Adresse : 01-01-00 (Innengeréit)
Modellbez. : ABHA18LBTH > «
a ] ,Fehlercode
ruppe : -
F.B.G.:00-01 ,+Adresse*
,Modellbez.”
Schliefen ,,Gruppe“
,F.B.G.*
Fehleranzeige (Aufiengerat)
(AuBengerat)
A Fehler ,Fehlercode*
+Adresse*
Fehlercode : 92.1 ,,Modellbez.“

Adresse : 01-00
Modellbez. : AJHO40LCLAH >
Name : Aulengerat

,Name"” (Auf ,AuRengerat” festgelegt)

SchlieBen

Fehleranzeige (Steuerung)

(Steuerung)
A Fehler ,Fehlercode
,Adresse*
Fenlercods 164 ,Modellbez.* (Auf ,—* festgelegt)
Adresse : 200-03 )
Modellbez. : - > ,Name*“ (Auf ,Zentralfernbedienung” festgelegt)

Name : Zentralfernbedienung

SchlieBen
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m Kiihimittelleckage

gheh

Schieien

Kaltemittellack wurde fesigestell.
A Bitte Oberprifen Sie die Sduation unverzid

5-2. Not-Aus

Wenn eine KuhIimittelleckage erkannt wird, wird die folgende
Meldung vorne auf dem Bildschirm angezeigt. Bestatigen Sie den
Fehlerort.

,Kaltemittelleck wurde festgestellt. Bitte liberpriifen Sie die
Situation unverzlglich.”

Das Popup des Not-Aus wird in jedem der folgenden Falle angezeigt.

I 5-2-1. Wenn ein Signal vom externen Eingang empfangen wird

AT 0702018 Do 0715 PM

An  Bm Group-01 Group-02 Group-03
| A —
O Kanl
300¢
Betrab autgehoben: oer Not-Aus wurde
durch das Not-Aus-Sgnal eines externen
Garates aktiviert, dadurch kann die
Steuarung nicht bockent worden, ¥ | )
;‘E.. Group-06

Enmants aam ) - ] Fan
4 A A

* Wenn ein Signal vom externen Eingang empfangen wird, wird
die folgende Meldung vorne auf dem Bildschirm angezeigt.
,Betrieb aufgehoben; der Not-Aus wurde durch das Not-Aus-
Signal eines externen Gerates aktiviert, dadurch kann die
Steuerung nicht bedient werden.”
« Wenn die Freigabe-Benachrichtigung vom externen Eingang
empfangen wurde, geben Sie den ,Not-Aus* frei.

I 5-2-2. Wenn ein Signal vom VRF-System empfangen wird

AW 07022018 Do 0716 PM

AmEm Group-01 Group-02 Group-03
I —— ——
O Kahl
300
Batrieh autgehoben, oin exiornes
Not-Aus-Signal von enem anderen
VRF-Geral wurde erkannt. dadurch kann
di6 zentale Sleusrung AL bednt |
{a werden.
Dot Group-06

(-ifm Fan
4 A A

5-3. Fehlercode

* Wenn ein Signal vom VRF-System empfangen wird, wird die
folgende Meldung vorne auf dem Bildschirm angezeigt.
,Betrieb aufgehoben, ein externes Not-Aus-Signal von
einem anderen VRF-Gerat wurde erkannt, dadurch kann die
zentrale Steuerung nicht bedient werden.”
* Wenn die Freigabe-Benachrichtigung vom VRF-System
empfangen wurde, geben Sie den ,Not-Aus* frei.

Fiir die Einzelheiten oder dem Innen- oder AuRengeratefehler bei der Uberpriifung der Fehlerinhalte beziehen Sie sich auf die
Fehlercodes in den einzelnen Installationshandbiichern.

Fehlercode Inhalt
161 Kommunikation Platinen-Verbindungsfehler
164 Peripheriegerat Netzwerkkommunikationsfehler
C21 Kommunikation Platinen-Fehler
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6. TECHNISCHE DATEN

Modellname UTY-DCGYZ2, UTY-DCGGZ2
Spannung der Stromversorgung \% 12 AC100 - 240
Frequenz der Stromversorgung Hz 50/60
Stromverbrauch w 7
Display Farb-TFT-LCD, 7,0 Zoll WVGA
Ubertragungsleitung
. Externer Eingang
Externe Schnittstelle
Externer Ausgang
LAN-Kabel (100BASE-TX)
Verwendungstemperaturbereich °C (°F) 0 bis 40 (32 bis 104)
Verwendungsfeuchtigkeitsbereich % 0 bis 85 (keine Kondensation)
Lagertemperaturbereich °C (°F) -20 bis 70 (-4 bis 158)
Lagerfeuchtigkeitsbereich % 0 bis 85 (keine Kondensation)
Abmessungen (HxBxT) mm (Zoll) (51_:;‘/1122%1?/22:?_712)
Gewicht g (oz.) 800 (28,2)

* Der LCD-Bildschirm wurde mit Hochprazisionstechnologie hergestellt, aber es kénnen 0,01 % oder weniger Mischpixel oder
dauerhaft beleuchtende Pixel vorhanden sein. Das ist kein Fehler.

Einheit: mm (Zoll)

216,2 (8-1/2) 37,9 (1-1/2
©
e
©
©
o
&
Fuffrs

De-52



FUJITSU GENERAL LIMITED

3-3-17, Suenaga, Takatsu-ku, Kawasaki 213-8502, Japan



	1.	EINFÜHRUNG
	1-1.	Sicherheitshinweise
	1-2.	Systemübersicht
	1-2-1.	Funktionen dieses Systems
	1-2-2.	Fernbedienungsgruppe und Adress-Einstellung

	1-3.	Systemkonfiguration
	1-4.	Allgemeine Verwendung
	1-4-1.	Name des Teils
	1-4-2.	Allgemeine Bildschirm-Spezifikationen

	1-5.	Anfangseinstellung

	2.	STEUERUNG
	2-1.	Überwachung-Bildschirm
	2-1-1.	Elementeinstellung ändern

	2-2.	Betriebseinstellung
	2-2-1.	Batch-Einstellung
	2-2-2.	Individuelle Einstellung

	2-3.	Zeitplan-Einstellung
	2-3-1.	Zeitplan-Detaileinstellung
	2-3-2.	Timer-Detaileinstellung
	2-3-3.	Batch Tag Aus


	3.	EINSTELLUNG
	3-1.	Gruppeneinstellung
	3-1-1.	F.B.G.-Name
	3-1-2.	Gruppeneinstellung

	3-2.	Präferenz
	3-2-1.	Hintergrundbeleuchtung
	3-2-2.	Display-Kalibrierung
	3-2-3.	Ton-Einstellung
	3-2-4.	Datum-Einstellung
	3-2-5.	Passwort-Einstellung

	3-3.	Wartung
	3-3-1.	Fehlerhistorie
	3-3-2.	Anzeige Fühlerwerte
	3-3-3.	lnformationen

	3-4.	Installations-Einstellungen
	3-4-1.	Spracheinstellung
	3-4-2.	Adresseinstellung der Fernbedienung
	3-4-3.	Innengeräte-Registrierung 
	3-4-4.	Temperatur Einheitseinstellung
	3-4-5.	Einstellung Einheit für Druck
	3-4-6.	Remote-Einstellung
	3-4-7.	Anzeigeeinstellung der Innengerätesensor-Raumtemp.
	3-4-8.	Externe Eingangseinstellung
	3-4-9.	Mail-Einstellung
	3-4-10.	Timer-Einstellung
	3-4-11.	Initialisierung


	4.	FERNBEDIENUNGSBETRIEB 
	4-1.	Fernbedienungs-Einstellung
	4-2.	Überwachung
	4-2-1.	Überwachung-Bildschirm
	4-2-2.	Vorgang
	4-2-3.	Individueller Luftfluss

	4-3.	Passwort ändern
	4-4.	Geräte-Reihenfolge Anzeige
	4-5.	Umgebungseinstellung
	4-6.	Kontoeinstellung

	5.	FEHLERSUCHE
	5-1.	Fehler
	5-2.	Not-Aus
	5-2-1.	Wenn ein Signal vom externen Eingang empfangen wird
	5-2-2.	Wenn ein Signal vom VRF-System empfangen wird

	5-3.	Fehlercode

	6.	TECHNISCHE DATEN

